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 30 Jahre Duo MEX – „Eine 
musikalische Erfolgsgeschichte“

Am 26. Juli spielte das bekannte Musikduo 
Günther Stuntner und Reinhard Wieser 
zum 30-Jahr-Jubiläum am Marktplatz.
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Information und Beratung für Unterneh-
mensgründungen gibt es ab September 
bei Workshops in der Wirtschaftskammer 
Kirchdorf
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GEMEINDE

„POSTCARD – PAINTING“

Jubiläumsausstellung 
„25 Jahre Galerie am Tötenhengst“
Mit seinen Werken und Kunstproduktionen 
ist der Künstler Franz de Paul Armbruster 
aus der oberösterreichischen Kulturlandschaft 
nicht wegzudenken. Im Jahr 1994 kaufte der 
Grafiker und Maler in Kremsmünster das his-
torische Marktrichterhaus in der Herrengas-
se und sanierte es mit seiner Frau Franziska 
Armbruster von Grund auf. In den wunder-
schönen historischen Räumen entstand die 

„Galerie am Tötenhengst“. Seit einem Viertel-
jahrhundert belebt die Familie Armbruster 
den Kulturort Kremsmünster und strahlt mit 
kreativen Ideen und künstlerischem Schaffen 
weit über die Grenzen aus. 

Von Kulturreferentin 
Dr. Dagmar Fetz-Lugmayr

25 Jahre sind Grund zum Feiern! Daher wur-
de tief in die Schatzkiste gegriffen. Der Künst-
ler Franz de Paul Armbruster zeigt, was ihn 
mitunter einzigartig macht: Gemalte Post-
arten! Bestimmt über 1.000 Kunstwerke im 

Kleinformat sind auf seinen vielen Reisen in 
den letzten 30 Jahren entstanden. Ob Marok-
ko, Griechenland, Frankreich, Spanien, der 
Berg Athos oder eindrucksvolle Orte unseres 
Landes, Kulturen faszinieren den Künstler seit 
jeher. Die gemalten Postkarten, die dabei ent-
stehen, sind sein besonderes Markenzeichen 
geworden. 

Während in Zeiten der Digitalfotografie viel-
fach fotografiert und auf Speichermedien 
vergessen wird, bündelt Franz de Paul Arm-
bruster die Einzigartigkeit eines Momentes, 
die Charakteristik der Landschaft und Archi-
tektur. Er fängt mit Farbe und Papier Impres-
sionen ein und schafft kleine Kunstwerke mit 
großer Wirkung.  Natürlich gehen die Post-
karten auch auf Reisen. Mit seiner Kunst und 
seinen Worten fängt er besondere Stimmun-
gen ein und schickt die kleinen Aquarelle mit 
der jeweiligen Landesmarke auf den Weg. 

Mit seiner liebevoll gestalteten Jubiläumsaus-
stellung nimmt Franz de Paul Armbruster die 
Menschen gleichsam mit auf seine Reisen. 

Die über 200 ausgewählten, gemalten Post-
karten zeigen Eindrücke, Stimmungen, Er-
lebnisse ferner Länder, vor allem aber sind sie 
Ausdruck purer Abenteuerlust und großem 
künstlerische Können. 

Eröffnung der Ausstellung

Sonntag, 6. Oktober 2019, 11 Uhr

Kunstbrunch mit Musik und Snacks aus 
Österreich, sowie aus dem mediterranen 
Raum.

Öffnungszeiten der Jubiläums­
ausstellung: 

6. bis 27. Oktober 2019
Samstag 15 bis 18 Uhr 
Sonntags 10 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Galerie am Tötenhengst

(Das Foto auf der Titelseite zeigt Künstler 
Franz de Paul Armbruster beim Aufbau der 
Ausstellung)
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GEMEINDE

„POSTCARD – PAINTING“

Jubiläumsausstellung 
„25 Jahre Galerie am Tötenhengst“

BERICHT

Bericht aus dem Gemeinderat 
vom 4. Juli 2019
AUFTRAGSVERGABEN
•	Abwasserbeseitigung, BA 23, Schadensbe-

hebung Linzer Straße: Fa. Swietelsky-Faber 
179.600 Euro

•	Wasserversorgungsanlage BA 18, Errichtung 
In der Scheiben, Rudolf-Hundstorfer-Stra-
ße und Franz-Hönig-Straße, Fa. Swietelsky 
187.000 Euro

•	Straßenbeleuchtung Albert-Bruckmayr Stra-
ße, Sandberg und Grubmairweg, E-Werk-
Wels 57.000 Euro

PRÜFUNGSAUSSCHUSS

Theaterhaus

Das Theaterhaus weist im operativen Betrieb 
einen Fehlbetrag von € 71.300,70 für 2018 
und € 76.858,72 für 2017 auf und war im Jahr 
2018 ungefähr 100 Tage und im Jahr 2017 ca. 
80 Tage gebucht.

Haus der Generationen

Das Haus der Generationen weist im opera-
tiven Betrieb einen Fehlbetrag von € 8.580,59 
für 2018 und € 6.367,74 für 2017 aus. Die 

Auslastung betrug in den letzten beiden Jah-
ren ungefähr 600 Stunden pro Jahr, wobei 
ca. 370 Stunden vom Familienbundzentrum 
stammen. 

NEUE STRASSENBEZEICHNUNG 
FÜR DIE WIMMERGRÜNDE 
(ASPERGMAIR)
Im Kulturausschuss am 3. Juni 2019 wurde zu 
diesem Thema beraten und darauf aufbauend 
hat der Gemeinderat die Straßenbezeichnung 
„Am Asperg“ für die Wimmergründe (zwi-
schen Aspergmair und Tischlerei Mörtenhu-
ber) einstimmig beschlossen.

Geschichte zu „Am Asperg“

•	einschildriges Rittergeschlecht der Asperger, 
„von Asperg“ / 13. Jahrhundert

•	Adelsgeschlecht, zu dessen einstigen Besitz 
auch Schloss Mühlgrub zählte

•	„Martinskirche am Asperg“ (1615 errichtet; 
im 18. Jhdt. abgetragen)

•	römische Funde, bereits früh von Bedeutung
•	Adalbert Stifter „Nachsommer“, Aspermei-

erhof gilt als Vorbild des Rosenhofes

TEXT FÜR DAS OFFIZIELLE 
STRASSENVERZEICHNIS
Zur Erinnerung an die Anfang des 17. Jhdt. 
erbaute und Ende des 18. Jhdt. abgetrage-
ne „Martinskirche am Asperg“. Die Gegend 
rund um den heutigen Aspermeierhof ist von 
großer kulturgeschichtlicher Bedeutung. Rö-
mische Funde weisen auf eine frühe Besiede-
lung hin. Adalbert Stifter verewigte das Gehöft 
literarisch.

ORTSENTWICKLUNGS- 
KONZEPT
Es wurde einstimmig beschlossen, dass ein 
Ortsentwicklungskonzept mit integriertem 
Bebauungsplan für das Ortszentrum bei ei-
nem Architekten beauftragt wird. Über die 
Rahmenbedingungen und den Zeitplan er-
folgt in der nächsten Sitzung des Bauaus-
schusses eine Beratung und soll die Vergabe 
an einen Architekten im Dezember 2019 im 
Gemeinderat erfolgen. Der Start des Ortsent-
wicklungskonzeptes erfolgt unmittelbar nach 
der Vergabe.

GEMEINDE

Zukunftsprofil Neu: 
BürgerInnen-Rat und BürgerInnen-Café
Seit Jänner arbeitet das Kernteam unter Ein-
bindung der Bevölkerung an einem neuen 
Zukunftsprofil für Kremsmünster. Die nächs-
ten Schritte: Im September 2019 werden die 
gesammelten Ideen der „Zukunfts.Tage“ im 
„BürgerInnen-Rat“ weiterentwickelt. Der 
„BürgerInnen-Rat“ ist ein Personenkreis, der 
per Zufallsauswahl eingeladen wurde.

Die Ergebnisse daraus werden in einem öf-
fentlichen „BürgerInnen-Cafe“ am 21. Okto-

ber um 19:00 Uhr im neu sanierten Kultur-
zentrum präsentiert. 

Die vielen Ideen der „Zukunfts.Tage“ vom 
Frühling und des „BürgerInnen-Rates“ wer-
den dann im Winter in einer Projekt-Werk-
statt konkretisiert. Dort werden erste Pro-
jekte aus den verschiedenen Bereichen 
besprochen und gestartet.

Einige dieser Bereiche aus denen Projekte 
entstehen sind: Energie, Umwelt, Zusam-

menleben und Gemeinschaft, Wohn- und 
Lebensraum, Soziales, Familien, Kinder und 
Jugend, Landwirtschaft, Wirtschaft, Kultur, 
Bildung etc.  

Bis zum Frühjahr 2020 wird das Zu-
kunftsprofil fertig entwickelt und anschlie-
ßend vom Gemeinderat beschlossen. Es gibt 
dann die Richtung für viele zukünftigen Ent-
scheidungen und Projekte in Kremsmüns-
ter vor. Das neue Zukunftsprofil wird dann 

Infoveranstaltung und 
Kernteamgründung

Einbindung SDG‘s
=Nachhaltigkeitsziele Zukunfts.Tage BürgerInnen-Rat BürgerInnen-Café Projekt-Werkstatt

Formulierung 
Zukunftsprofil und 
Beschluss im GR

Präsentation Umsetzung

abgeschlossen abgeschlossen                           abgeschlossen September 2019                    21.10.2019, 19 Uhr Winter 2019                            Frühjahr 2020 Sommer 2020                       ab Sommer 2020

Darstellung Zukunftsprofil-Prozess von Jänner 2019 bis Juni 2020
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im Frühjahr 2020 in einer Broschüre allen 
KremsmünsterInnen vorgestellt. Der Pro-
zess zur Entwicklung des Zukunftsprofils 
wird vom Land Oberösterreich aus Mitteln 
der Agenda 21 gefördert. 

Aktuelles, Protokolle und Fotos vom Zu-
kunftsprofil-Prozess lesen und sehen Sie un-
ter www.kremsmuenster.at/zukunftsprofil  

Einladung an die Bevölkerung: 

Die Ergebnisse aus dem BürgerInnen-Rat 
werden am Montag, 21. Oktober, 19:00 Uhr 
im Kulturzentrum präsentiert.

GEMEINDE

Österreichischer Gemeinde
innnovationpreis: Kremsmünster Zweiter
Vom Österreichischen Gemeindebund wur-
de auch heuer wieder der Gemeindeinno-
vationpreis „Impuls 2019“ ausgeschrieben. 
Als hochaktive Gemeinde bewarb sich sich 
Kremsmünster diesmal gleich in zwei der fünf 
Kategorien, und zwar in der Kategorie „Nach-
haltigkeit“ mit der „Essbaren Gemeinde“ und 

in der Kategorie „Wirtschaftsförderung“ mit 
dem Projekt „Kremsmünster.Online“. Beide 
Projekte wurden in der ersten Ausscheidung 
von 150 Projekten unter die besten fünf ge-
reiht.
Bei der Preisverleihung in Graz am 28. Juni 
war es dann zwar nichts mit dem Sieg, aber die 

Fachjury meinte, dass es äußerst knapp war. So 
blieben zwei zweite Plätze, über die sich (Foto 
vlnr) DI Gerhard Söllradl (Kremsmünster. 
Online), Mag. (FH) Reinhard Haider (Amts-
leiter), Gerhard Obernberger (Bürgermeister) 
und Christian Kiennast (Vizebürgermeister, 
Essbare Gemeinde) trotzdem sehr freuten.

DI Gerhard Söllradl (Kremsmünster. Online), Mag. (FH) Reinhard Haider (Amtsleiter), Gerhard Obernberger (Bürgermeister) und Christian Kiennast (Vizebür-
germeister, Essbare Gemeinde) Foto v. l.

Zukunftsprofil: Bürgerinnen und Bürger reden über die Zukunft des Ortes mit
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335 Hunde und die Folgen
Aktuell verzeichnet Kremsmünster rund 
335 gemeldete Hunde und alle hinterlassen 
ihre Häufchen auf öffentlichen und privaten 
Grundflächen. Grundsätzlich ist dies kein 
Problem, wenn die Hinterlassenschaften ord-
nungsgemäß entfernt werden. Das Wegma-
chen sollte selbstverständlich sein – ist es aber 
leider nicht immer. 

TATORT HUNDEGACKERL
Hundekot auf öffentlichen Orten im Orts-
gebiet, auf Gehsteigen, auf Gehwegen sowie 
Fußgängerzonen und Wohnstraßen außerhalb 
des Ortsgebietes sind für alle Gemeindebür-
ger ein Ärgernis. Verantwortlich dafür ist aber 
nicht der beste Freund des Menschen, sondern 
das Herrchen. Es gehört zu den Pflichten eines 
Hundebesitzers die Exkremente ihrer Vierbei-
ner zu entfernen. Bei Unterlassung kann dies 
sogar teuer werden. 

Laut § 92 Abs. 2 der österreichischen Stra-
ßenverkehrsordnung haben die Besitzer oder 
Verwahrer von Hunden dafür zu sorgen, dass 
die Gehsteige und Gehwege sowie Fußgän-
gerzonen und Wohnstraßen von Hundekot 
nicht verunreinigt werden. Nach § 99 Abs. 
4g ist eine Verwaltungsübertretung laut dem 
Gesetzgeber mit einer Geldstrafe bis zu 72 
Euro, im Fall ihrer Uneinbringlichkeit mit 
Freiheitsstrafe bis zu 48 Stunden, zu bestra-
fen, wer Straßen gröblich verunreinigt oder 

als Besitzer oder Verwahrer eines Hundes die 
in § 92 bezeichnete Sorgfaltspflicht verletzt.

FÜNF HUNDEKOT-
ENTSORGUNGSSTATIONEN
Um den Hundebesitzern das Sauberhalten 
der Umwelt zu erleichtern wurden von der 
Gemeinde fünf Hundestationen, sogenann-
te „Dog-Stations“, errichtet. Diese Hunde-
kot-Entsorgungsstationen mit Hundekotbeu-
tel ermöglichen eine hygienisch einwandfreie 
Entsorgung der Hundeexkremente. Finden 
kann man so eine „Dog-Station“ bei der 
Kremsschanze, im Hofwiesen-Park, beim 
Kulturzentrum, beim Rot Kreuz-Markt und 
am Marktplatz. 

FÜR EIN HARMONISCHES 
MITEINANDER  
Der Hundehalter ist für das Verhalten seines 
vierbeinigen Freundes immer und überall ver-
antwortlich! So hat er den Hund so zu beauf-
sichtigen und zu führen, dass Menschen und 
Tiere durch ihn nicht gefährdet, nicht über 
ein zumutbares Maß hinaus belästigt werden 
und der Hund an öffentlichen Orten oder auf 
fremden Grundstücken nicht unbeaufsichtigt 
herumlaufen kann. (Oö. Hundehaltegesetz 
2002 § 3 Abs. 2). Hundehalter müssen des 
Weiteren auch beachten, dass im Ortsgebiet 
Leinen- oder Maulkorbpflicht besteht. (Oö. 
Hundehaltegesetz 2002 § 6 Abs. 1) Diese Lei-

ne darf jedoch nicht länger als 1,5 Meter sein 
und dem Körpergewicht und der Körpergröße 
des Hundes entsprechend fest sein, damit der 
Hund unter Kontrolle gehalten werden kann. 
(Oö. Hundehaltegesetz 2002 § 6 Abs. 6)

Solche Dogstations finden Sie an 5 Standorten in 
Kremsmünster.

Viele Blühstreifen säumen die Felder
Geht es den Bienen gut, dann geht es auch 
der Landschaft gut. Unter diesem Motto hat 
das Bienenzentrum Oberösterreich gemein-
sam mit dem Maschinenring Oberösterreich 
die Blühstreifenaktion – mach mit ins Leben 
gerufen. In Anlehnung an die Landesgarten-
schau 2017 macht auch Kremsmünster mit 
und hat der Gemeinderat einstimmig eine 
Förderung für Blühstreifen entlang von öf-
fentlichen Straßen in der Höhe von insgesamt 
5.000 Euro jährlich beschlossen. Unsere Land-
wirte haben das gemeinsam mit dem Maschi-
nenring sofort umgesetzt und seit Wochen 
können wir in Kremsmünster viele schöne 
Blühstreifen beim Wachsen beobachten. 

Schön schaut Kremsmünster aus!

Ein Blühstreifen in der Au

Ein Blühstreifen in der Au
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Defi-Konzept: 9 +1 Defibrillatoren 
einsatzbereit für Kremsmünster
 

„Bitte rufen sie den Notruf des Roten Kreuzes 
144, holen sie den Verbandskasten und den 
Defibrillator!“
So schnell sollte bei einem reglosen Men-
schen die Rettungskette in Gang gesetzt 
werden! Ca. 12.000 Österreicherinnen und 
Österreicher sterben jährlich an einem 
plötzlichen Herztod. Den Betroffenen geht 
oftmals ein sogenanntes Kammerflimmern 
voraus. Kammerflimmern bedeutet rasend 
schnelle, chaotische Kontraktionen des 
Herzmuskels, die innerhalb kürzester Zeit 
zum Herztod führen, sofern nicht rechtzei-
tig die „elektrische Notbremse“ gezogen wird. 
Diese besteht in einem Stromstoß mit einem 

Defibrillator. Je kürzer das Zeitfenster zwi-
schen dem Beginn des Kammerflimmerns 
und der Schockabgabe ist, desto besser sind 
die Chancen des Betroffenen, das Ereignis 
zu überleben und dies vor allem auch ohne 
Folgeschäden.

Studiendaten zeigen, dass bei Patienten, die 
Kammerflimmern entwickelten, die Überle-
bensrate 24 Stunden nach dem Ereignis 55 
Prozent betrug, wenn der Schock maximal 
zwei Minuten nach dem Erkennen der Situ-
ation abgegeben wurde. Vergingen mehrere 
Minuten, sind die Überlebenschancen signi-
fikant schlechter.

Um solche Erfolge zu ermöglichen, ist es 
wichtig das Netz der Laien-Defibrillatoren 
möglichst engmaschig zu setzen und dem 
Ersthelfer die Wichtigkeit der Herzdruck-
massage, der Beatmung und Anwendung des 
Laiendefibrillators beizubringen. In Oberös-
terreich sind über 1700 solcher Geräte be-
reits installiert.
 
Aus diesem Grund hat das Rote Kreuz in 
Kremsmünster gemeinsam mit der Gemein-
de ein Defi-Konzept erarbeitet und die Ge-
meinde für neuralgische Punkte zwei neue 
Defis angekauft. Mit diesem Sicherheitsnetz 
wird die Sicherheit der Bevölkerung wesent-
lich erhöht. 
 
Fix installierte neun Defibrillatoren in 
Kremsmünster:
•	 Bezirksaltenheim Kremsmünster
•	 Freibad (bei Betrieb) bzw. Gemeindeamt (im 

Herbst und Winter)
•	 Feuerwehr Kremsmünster
•	 Sporthalle Kremsmünster
•	 Stift Kremsmünster
•	 Berufsschule
•	 Fa. Bio-One GmbH. (Empfang)
•	 Greiner Holding (Empfang)
•	 KGB-Sondermaschinenbau
 
Laiendefibrillator für Veranstaltungen
Zu diesen neun lebensrettenden Geräten 
kommt noch ein mobiler Laiendefibrillator 
für Veranstaltungen. Aufgrund von Erfah-
rungswerten der Vergangenheit wird dieser 
bei Veranstaltungen mit mehr als 300 Besu-
chen künftig von der Gemeinde behördlich 
vorgeschrieben. Der Defibrillator kann bei 
Bedarf vom Veranstalter beim Roten Kreuz 
gegen eine Kaution von 50 Euro ausgeborgt 
werden.
 
16 Stunden Erste-Hilfe-Kurs
Helfen Sie auch mit, Kremsmünster noch zu 
einem sichereren Ort zu machen. Wir ma-
chen Sie zur Herzwiederbelebung und An-
wendung eines Laiendefibrillators im nächs-
ten 16 Stunden Erste-Hilfe-Kurs fit!
Der Kurs beginnt am 30. September 2019 
um 18 Uhr, auf der Rot Kreuz-Dienststelle 
Kremsmünster.
Anmeldung unter www.erstehilfe.at

Bademeister Klaus Roiser erhielt vom Roten Kreuz eine Defi-Einschulung, hier mit Rot-Kreuz-Dienst
führenden Erwin Bergmair (rechts) und Bürgermeister Gerhard Obernberger
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Landesauszeichnungen 
für Adolf Strasser
Für ihr Engagement für ihre Mitmenschen, 
Mitarbeiter/innen und die Gemeinschaft 
überreichte Landeshauptmann Mag. Tho-
mas Stelzer am 16. Juli 2019, 13 verdienten 
Oberösterreicherinnen und Oberösterrei-
chern eine Landesauszeichnung im Linzer 
Landhaus. „Wir danken den Ausgezeich-
neten für ihr vorbildliches Engagement 
und ihren Willen, in unserem Land etwas 
zu bewegen – wirtschaftlich, sozial, gesell-
schaftspolitisch oder kulturell. Sie haben 
gezeigt, was man mit Einsatz und Engage-
ment für die Gemeinschaft alles erreichen 
kann“, so Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer in seiner Laudatio.

Verdienstmedaille des Landes OÖ:
Konsulent Adolf STRASSER (ehem. Leiter 
der Öffentlichen Bibliothek der Gemeinde 
Kremsmünster, Kremsmünster)

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer über-
reichte Adolf Strasser die Verdienstmedaille des 
Landes Oberösterreich in Linz.

EHRUNG

Regina Becker: 
35 Jahre Bürger-Service
Der wohlverdiente Ruhestand ist manchmal 
eine Floskel, bei Regina Becker trifft es al-
lerdings den Punkt. Intern „Frau Meldeamt“ 
genannt war Regina Becker 35 Jahre am Ge-
meindeamt stets verlässlich, kompetent und 
immer gut gelaunt. Den Wandel des Melde-
amtes in ein Bürgerservicezentrum hat Regi-
na Becker mitgestaltet und mit ihren Ideen 
das Büro im Erdgeschoß des Rathauses zu 
einer gerne genutzten ersten Anlaufstelle des 
Gemeindeamtes gemacht. Nun freut sie sich, 
dass sie seit Sommer 2019 in der Pension end-
lich ohne jeden Zeitdruck ihren Hobbys nach-
gehen kann. Danke und alles Gute!

Frau „Meldeamt“ Regina Becker wird von Bürger-
meister Gerhard Obernberger, Amtsleiter Rein-
hard Haider und Kollegin Monika Kohlmannhu-
ber in die Pension verabschiedet

AMTLICHES

Untersuchung von Hausbrunnen
Die Gemeinde Kremsmünster bietet auch heuer wieder in Zusammen-
arbeit mit der OÖ. Landesregierung im November 2019 kostengünstig 
eine Hausbrunnen-Untersuchung an. Untersucht werden Hausbrun-
nen und Quellen, die zur Trinkwasserversorgung verwendet werden.

•	Wenn Sie also eine private Quelle oder einen Hausbrunnen besitzen, 
•	 schon mehrere Jahre keine Untersuchung mehr durchgeführt wurde, 
•	 eine Kontrolluntersuchung der letzten Überprüfung wünschen, 
•	 sich nicht sicher sind, ob Ihre Wasserversorgungsanlage noch dem 

Stand der Technik entspricht, 

•	 diese preiswerte Art Ihr Trinkwasser zu untersuchen nützen möchten, 
•	 melden Sie sich im Meldeamt/Bürgerservice des Gemeindeamtes, 

an: Tel. 5255-211 oder gemeinde@kremsmuenster.at. Sie werden 
rechtzeitig vor dem Untersuchungstermin verständigt.

Der Laborbus bietet interessierten Hausbrunnenbesitzern die Mög-
lichkeit, vor Ort das Trinkwasser mit modernsten Messgeräten auf 
die wichtigsten Inhaltsstoffe untersuchen und eine bautechnische 
Begutachtung durchführen zu lassen. Dieses Fahrzeug ist mit einem 
Chemiker und einem Wassermeister unterwegs. 

ONLINE

Facebook und Instagram
Die Anzahl der „Gefällt mir“-Angaben auf 
der Facebook-Seite (www.facebook.com/
kremsmuenster.at) der Marktgemeinde 
Kremsmünster folgt dem Trend der letzten 
Monate und ist im Vergleich zur letzten Aus-
gabe der Gemeindenachrichten leicht ange-
stiegen (1.559 per 7.8.2019). Die Ausschrei-
bung eines Ferialjobs bei der Marktgemeinde 
Kremsmünster hatte seit der letzten Ausgabe 
der Gemeindenachrichten die größte Reich-
weite. Dieses Posting erreichte mehr als 1.925 
Personen, wurde 12-mal geteilt, 18-mal gelikt 
und der Beitrag wurde 183-mal geklickt. Der 

Beitrag über die Sperre der Kremsegger Stra-
ße auf Grund von Arbeiten der ÖBB auf und 
neben der Straße erreichte die zweitgrößte 
Reichweite: 1.056 Personen erreicht, 13-mal 
gelikt, 5-mal geteilt und der Beitrag wurde 
23-mal geklickt.
Aber auch auf der Instagram Plattform der 
Marktgemeinde Kremsmünster ist immer 
was los und die Reichweite steigt kontinuier-
lich. Die Gesamtzahl der Abonnenten beträgt 
derzeit 636 (+19), wovon 43% Männer und 
57% Frauen sind – 76% davon sind zwischen 
18 und 44 Jahren alt.
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VERKEHR

Verkehrsuntersuchung Kremsmünster: 
Präsentation und Diskussion 
Im Herbst 2018 fand eine große Erhebung 
nach der Methode Fahrzeugverfolgezählung 
durch Kennzeichenbeobachtung im ganzen 
Ortsgebiet von Kremsmünster statt. Das Er-
gebnis sind Quelle, Ziel und Route der beob-
achteten Fahrzeuge. Außerdem wurde zur sel-
ben Zeit der Hauptknoten der Untersuchung 
mit Videokameras gefilmt und anschließend 
aus den Aufnahmen die Knotenströme ermit-
telt. Mit automatischen Zählgeräten konnten 
die Verkehrsstärken an zwei zusätzlichen 
Querschnitten über eine ganze Woche aufge-
zeichnet werden.

Aufgaben
Die Landesstraße B122 führt auf dem Weg 
von Bad Hall nach Sattledt durch das Ortsge-
biet von Kremsmünster. In einem komplexen 
teilplanfreien Knoten münden westlich des 
Zentrums die L562 von Ried im Traunkreis, 
die Gablonzer Straße sowie die Hauptstraße 
vom Zentrum ein. Am innerörtlichen Knoten 
wird die B122 mit einem Stopp-Schild be-
nachrangt und es kommt während der Spit-
zenstunden zu Stauungen. Aus diesem Grund 
ist die Verkehrssituation in Kremsmünster zu 

analysieren, kleinräumige sowie großräumige 
Maßnahmen sind auszuarbeiten und deren 
Wirkungen zu untersuchen.

Analyseverkehr, Verkehrsmodell
Die Auswertung der vom Amt der Oberöster-
reichischen Landesregierung zur Verfügung 
gestellten Daten der benachbarten Dauer-
zählstelle Nr. 4071, B122 Kremsmünster ergab, 
dass der Verkehr während der beiden Zählta-
ge recht genau dem durchschnittlichen Werk-
tagsverkehr 2018 entspricht. Somit konnten 
die erhobenen Zahlen als Basis für den Auf-
bau eines Verkehrsmodells herangezogen 
werden. Die morgendliche und abendliche 
Spitzenbelastung am Hauptknoten wurden als 
Grundlage für die Leistungsberechnungen auf 
den Bemessungsverkehr – der 30st stärkstbe-
lasteten Stunde des Jahres – mit den Faktoren 
1,3 bzw. 1,2 hochgerechnet.

Prognoseverkehr 2030
Nach Betrachtung der Verkehrszahlen an drei 
naheliegenden Dauerzählstellen wurde in Ab-
stimmung mit dem Amt der Oberösterreichi-
schen Landesregierung, Direktion Straßenbau 

und Verkehr ein jährlicher Wachstumsfaktor 
von 1,5 % festgelegt. Mit Hilfe dieses Faktors 
wurde der Analyseverkehr von 2018 auf den 
Prognosehorizont 2030 hochgerechnet. Von 
zwei geplanten Wohnbauprojekten im Orts-
gebiet sowie von einer konkreten Betriebs-
erweiterung im Gewerbegebiet wurden die 
Verkehrserzeugungen ermittelt und zu den 
hochgerechneten Verkehrsdaten addiert.

Öffentliche Präsentation 
am Montag, 7. Oktober
Anschließend wurden im Juli 2019 Mach-
barkeitsstudien zu den kleinräumigen und 
großräumigen Varianten erstellt, welche im 
August/September noch im Detail durchgear-
beitet werden. Für die Öffentlichkeit wird die 
gesamte Verkehrsanalyse am 

Montag, 7. Oktober, 19 Uhr, 
Kulturzentrum Kremsmünster

präsentiert, mit der Möglichkeit anschließend 
mit der Gemeindepolitik und den Verkehrsex-
perten zu diskutieren und Vorschläge zu er-
arbeiten.

ERFREULICHER PROJEKTFORTSCHRITT

Neue Eigentumswohnungen in der 
Franz-Hönig-Straße 11
Die Bauarbeiten an den 22 Eigentumswohnun-
gen in der Franz-Hönig-Straße 11 schreiten 
zügig voran. Wie man auf dem Foto erken-
nen kann nimmt die Tiefgarage bereits For-
men an. Im Anschluss daran werden die drei 
Wohngeschosse im Hauptgebäude, sowie die 
zweigeschossigen Reihenhäuser im Innenhof 
errichtet. Die Wohnflächen reichen von 52 bis 
103  m², zuzüglich eigenem Garten bzw. Log-
gia oder Terrasse. Eine virtuelle Begehung der 
Wohnungen ist im 3D-Rundgang am Compu-
ter möglich. Interessierte sollten aber nicht zu 
lange warten, denn es sind nur mehr wenige 
Wohnungen verfügbar. Melden Sie sich einfach 
für ein unverbindliches Beratungsgespräch bei 
ARCHIONIC Immobilien, Tel. 0676/3907544 
oder per E-Mail an immo@archionic.at Die Tiefgarage zur den Eigentumswohnungen Franz-Hönig-Straße 11 wächst
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Verleihung „Natur im Garten“ Plakette
Am Donnerstag 11.7.2019 durfte Bürgermeis-
ter Gerhard Obernberger die Urkunde und 
die Plakette „Natur im Garten“ von Landes-
rat Max Hiegelsberger, bei der diesjährigen 
Landesgartenschau in Aigen-Schlägl, entge-
gennehmen. Diese Auszeichnung wurde der 
Marktgemeinde Kremsmünster verliehen, da 
sie die Kernkriterien durch die ökologische 
Bewirtschaftung und Pflege der Grünflächen 
im öffentlichen Bereich erfüllt.
Außerdem wurde der Garten von Frau Chris-
tine Lang mit der „Natur im Garten“ Plakette 
ausgezeichnet. 

Setzen auch Sie ein Zeichen: 
Haben Sie einen Naturgarten? Dann kann die 

„Natur im Garten“ Plakette auch Ihren Gar-
tenzaun schmücken! Die „Natur im Garten“ 
Plakette ist eine Auszeichnung für naturna-
he Gärten. Wenn Ihr Garten die wichtigsten 
Naturgartenkriterien erfüllt, dann setzen Sie 

mit der Plakette ein sichtbares Zeichen für 
nachhaltiges Gärtnern sowie vielfältige und 
ökologisch wertvolle und naturnahe Garten-
gestaltung. 

Hierzu müssen folgende Kriterien erfüllt wer-
den (Kernkriterien müssen zur Gänze erfüllt 
werden):

•	Verzicht auf Pestizide*
•	Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger
•	Verzicht auf Torf

Naturgartenelemente (mind. 5 müssen erfüllt 
werden)

•	Wildsträucher
•	Wiese
•	Zulassen von Wildwuchs
•	Wildes Eck
•	 Sonderstandorte (feucht, trocken)
•	 Laubbäume
•	 Blumen und blühende Stauden

Bewirtschaftung & Nutzgarten (mind. 5 müs-
sen erfüllt werden)
•	 Kompost
•	 Nützlingsunterkünfte
•	 Regenwassernutzung
•	Umweltfreundliche Materialwahl
•	 Mulchen
•	 Gemüse- & Kräutergarten
•	 Obstgarten & Beerensträucher
•	 Mischkultur/Fruchtfolge/Gründüngung

Anmeldung erfolgt beim OÖ Gartentelefon: 
0732/772 017 720 oder ooe@gartentelefon.at

Bürgermeister Gerhard Obernberger im Natur-
garten mit Christine Lang.

IHR ZUVERLÄSSLICHER PARTNER WENN‘S            
 UM IHREN WOHN[T]RAUM GEHT! 

Entlohnung:   kollektivvertragliches Min-
destentgelt (plus Zulagen), Bereitschaft zur 
Überbezahlung je nach Qualifikation ,  
Erfahrung und Engagement.  

Unser Team freut sich auf Verstärkung: 
•Tischler/in 
•Monteur/in 
•Lehrling als Tischler bzw. Tischlertechniker - Schwerpunkt Produktion 

Als regionale, erfahrene Tischlerei mit dem Fokus auf  individuelle Einrichtung und Sonderlösungen,   
welche wir mit viel handwerklichem Geschick und großer Freude beim Kunden umsetzen, suchen wir  

zur Verstärkung unseres Teams mit sofortigem Eintritt 
2 Tischler (m/w)  

für Tischler– und Montagetätigkeiten aller Art 

Ihre Qualifikation: 

 technische Ausbildung (Tischler/in, Tischler-
meister/in, HTL-Absolvent/in Möbelbau/
Innenausbau)  

 3D-Plankenntnisse 

 selbstständiger, strukturierter und aktiver 
Arbeitsstil 

 sicheres Auftreten und Kommunikationsge-
schick  

 Teamfähigkeit  

 Ehrgeiz  

das erwarten Sie bei uns: 

 einen langfristigen Arbeitsplatz in einem 
zukunftsorientierten Unternehmen 

 beste Produkt- und Arbeitsqualität 

 ein gutes Betriebsklima 

 leistungsgerechte Entlohnung 

 junges, dynamisches Team 

Bitte vollständige Bewerbung inkl. Lichtbild an: 
Wohn[t]raum Werkstatt Lechner GmbH 
Andreas Lechner 
Marktplatz 29 4550 Kremsmünster 
0664 51 48 698 
info@lechner-wohnraum.at 
www.lechner-wohnraum.at 

www.die-lehre.at 

* �Erlaubt sind Pflanzenschutzmittel, die der EU-Bio-Verord-

nung und den „Natur im Garten“ Kriterien entsprechen
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Wohnungen, Häuser, Garagen…
Freie Genossenschafts
wohnungen:

79,15 m² Wohnung (Papiermühlstraße) ab 
1.  Juli 2019 zu vermieten. Küche, Wohn-, 
Schlaf- und Kinderzimmer, Vorraum, Bad, 
WC, Kellerabteil, Parkplatz. Miete/BK € 
625,00 - Heizkosten ca. € 140,00. Baukosten-
beitrag/Kaution € 1.904,00. Mitgliedschaft 
Genossenschaft einmalig € 132,00. Auskunft 
Marktgemeinde Kremsmünster, Huber Regi-
na, Tel. (07583) 5255 224 

Private Wohnungen
(ohne Gewähr):

68 m² Wohnung (Marktplatz 16) ab Oktober 
zu vermieten. Die Wohnung ist teilmöbliert 
inkl. Küche, Terrasse, PKW-Stellplatz, Parkett, 
Fußbodenheizung, Wohnraumlüftung uvm. 
Miete/BK/HK gesamt € 639,00. Auskunft un-
ter Tel. (0680) 130 77 40 

5 neu-sanierte Top-Wohnungen (Bahn-
hofstraße 16) ab November zu vermieten. 
Wohnflächen 42 bis 85 m², teilweise Terras-
sen/Balkone, Küche möbliert, Kellerabteile, 
Autoabstellplätze. Auskunft unter Tel. (0676) 
390 75 44 

85 m² generalsanierte Wohnung (Nähe 
Marktplatz) ab November zu vermieten. 5 
Zimmer, Küche möbliert, Dachgeschoß, 
Dachterrasse. Miete/BK/HK gesamt € 798,30. 
Auskunft unter Tel. (0680) 390 75 44 

72 m² Wohnung (Hofwiese 14) zu vermie-
ten. Die Wohnung befindet sich im 1. OG mit 
Vorraum, Essküche (möbliert), Schlafzimmer, 

Wohnzimmer, Loggia, Bad, WC, Abstellraum, 
Kellerabteil und Garage. Auskunft unter Tel. 
(0664) 442 69 64 

80 m² Dachgeschosswohnung (Wohnpark 
Kranzler, Linzer Straße 1) zu vermieten. Aus-
kunft unter Tel. (0664) 357 24 55 

90 m² Dachgeschosswohnung (Wohnpark 
Kranzler, Linzer Straße 1) zu vermieten. Aus-
kunft unter Tel. (0664) 357 24 55 

99 m² neu renovierte EG-Wohnung (Bahn-
hofstraße 28) ab 1.8.2019 zu vermieten. Kü-
che möbliert, Wohn- und Schlafzimmer, Bad/
WC, Parkplatz. Miete € 950,00 (exkl. Wasser/
Strom). Kaution € 2.500,00. Auskunft unter 
Tel. (0664) 926 80 97 

50 m² Wohnung (Marktplatz 22) zu vermie-
ten. Küche möbliert, Wohn- und Schlafzim-
mer, Bad und WC. Auskunft unter Tel. (0660) 
381 89 81 

90 m² Wohnung (Sandberg 75) zu vermieten. 
Küche mit Essbereich, Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, Bad mit WC, drei Abstellräume. Mie-
te inkl. Betriebskosten € 650,00 - Kaution € 
1.000,00. Küche ohne Ablöse. Auskunft unter 
Tel. (0664) 767 81 75 oder (0664) 444 93 25 

Garagen zu vermieten
(ohne Gewähr):

Mehrere neue PKW-Garagen in der Fi-
scher-Colbrie-Straße zu vermieten. Zufahrt 
über die Bahnhofstraße neben Firma Bruck-
müller. Beleuchtung erfolgt über Photovol-
taikanlage. Auskunft unter Tel. (0664) 337 11 
44 

Häuser zu verkaufen
(ohne Gewähr):

Wohnhaus (Baujahr 1973/1976) in sonniger, 
ruhiger Siedlungslage Nähe Stift Kremsmüns-
ter zu verkaufen. Ca. 198 m² Wohnfläche ver-
teilt auf 2 Geschoße. Beheizung über Fernwär-
me. Badezimmer im Erd- und Obergeschoß. 
HWB: 251 kWh/m² am fGEE: 2,83. Grund-
stücksgröße ca. 407 m². Ortswasseranschluss, 
eigenes Quellwasser (Hausbrunnen) für die 
Gartenbewässerung. VB: EUR 200.000,00. 
Genaue Informationen erhalten Sie bei Frau 
Ursula Mizelli, Telefon (0676) 814 282 862 
oder E-Mail: mizelli@raiffeisen-immobilien.at 

NEUBAU – exklusive Doppelhaushälften mit 
toller Aussichtslage in einer neuen, moder-
nen Siedlung. 140 m² Wohnfläche, 5 Zimmer, 
Keller, Garage, Parkplatz. Viele hochwertige 
EXTRAS, z.B. elektrische Raffstores bei allen 
Fenstern, Insektenschutz, Alarmanlage, Kli-
maanlage. HWB: 35, B, fGEE 0,71.

Ihr TRAUMHAUS gibt es in belagsfertiger 
oder schlüsselfertiger Ausführung. VB: ab 
EUR 392.000,00. Provision: 3 % + 20 % USt. 
Weitere Details zum Objekt unter www.wein-
bauerreal.at. Kontakt: Frau Nadine Albrecht, 
Tel. (0660) 767 11 69, E-Mail: nadine.alb-
recht@weinbauerreal.at 

Eigentumswohnungen zu 
verkaufen (ohne Gewähr):

Erdgeschoßwohnung zum Selbstausbau. Sehr 
helle Räumlichkeiten mit eigenem Eingang zur 
Wohnraumbeschaffung bestens geeignet. Ca. 
105 m² Geschäftsfläche (ehem. Textil Lexen) 
ideal zum Selbstausbau. Alle Anschlüsse wie 
Strom, Wasser und Kanal sowie Anschluss-
möglichkeit an bestehende Fernwärmestation 
sind bereits vorhanden. Kaufpreis Wohnung 
inkl. 1 Parkplatz € 60.000,– (provisionsfrei da 
direkt vom Verkäufer!) Anfragen an Hans Jörg 
Lexen, Marktplatz 21, 4550 Kremsmünster, 
Tel. (0664) 421 36 49

60 m² Wohnung mit Lift im Zentrum von 
Kremsmünster zu verkaufen. 3 Wohnräume + 
begehbarer Schrankraum, Bad, WC, Abstell-
raum. VP EUR 134.000,00 + Restdarlehen ca. 
EUR 11.000,00. Auskunft unter Tel. (0664) 
254 11 29 
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Neuer Lions-Präsident Thomas Huber
Hafnermeister Thomas Huber aus 
Kremsmünster ist der neue Präsident des 
Lions-Clubs Kremsmünster. Sein Motto „Ge-
meinsam für die gute Sache“ soll verdeutli-
chen, dass nur das Team zählt und da hat der 
neue Präsident weitere 30 Männer hinter sich, 
um die seit Jahren gut funktionierenden Ak-
tivitäten wie Adventkalender, Lions-Kabarett, 
Punschstand für Einnahmen zu veranstalten. 
Das eingenommene Geld soll allerdings rasch 
und gut verwendet werden.

„Spenden und Hilfe in der Region für Sozial-
fälle und Bedürftige, aber auch für die Bildung 
ist mir das wichtigste Anliegen. Das Geld soll 
hier bleiben“, meint Thomas Huber, der das 
Präsidentenamt von P. Tassilo Boxleitner für 
ein Jahr übernommen hat.

P. Tassilo Boxleitner übergibt die Utensilien der 
Lions-Präsidentschaft an Thomas Huber (rechts)

SOZIALES

Treffpunkt Laiencafé 
Vor 8 Jahren entstand im Rahmen der Lai-
enhilfe von pro mente OÖ die Idee für alle 
Menschen Begegnung in Form eines „Laien-
hilfecafés“ zu schaffen.

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen veranstal-
ten jeden 3. Samstag im Monat von 13:30 bis 
15:30 Uhr das „Laiencafé“. Dazu laden sie alle 
Menschen, die Geselligkeit suchen, zu einer 
Plauderstunde am Samstagnachmittag ein.

In gemütlicher und ungezwungener Runde ist 
dies ein Treffpunkt, um sich kennen zu lernen, 
zu plaudern, und Spaß zu haben. Dazu gibt 

es Kaffee und selbstgemachten Kuchen. Neue 
Gesichter sind immer wieder willkommen.

Regelmäßige Besucherinnen und Besucher 
schätzen die angenehme und gemütliche 
Atmosphäre. Jeder darf so sein wie er ist. Es 
macht Freude, dazu zu gehören, in einer 
Gruppe zu sein, sich austauschen zu können, 
so der Konsens der regelmäßigen Besucherin-
nen und Besucher.

Traudi, eine langjährige Besucherin, freut 
sich sympathische Menschen zu treffen. 

„Beim gemütlichen Beisammensein können 

wir ungezwungen über alles sprechen und es 
ist lustig“, stellen Monika und Paul fest, die 
regelmäßig kommen. Die Gruppe ist sich ei-
nig: „Wir freuen uns immer wieder auf das 
nächste Mal und schätzen dieses ehrenamtli-
che Angebot sehr!“ 

Interessiert?
Nähere Informationen gibt es bei Frau 
Andrea Seiberl-Riedl, 
pro mente OÖ / Kirchdorf 
Tel. 0664/88 54 72 17
Mail: seiberl-riedla@promenteooe.at

SOZIALES

Sozialfonds Spenden
2019 sind bis dato sechs Spenden eingegangen. 
Die Mittel aus dem Sozialfonds werden aus-
schließlich für Menschen aus der Gemeinde 
Kremsmünster verwendet, die unverschuldet 
und unvorhergesehen in eine soziale Notlage 
(Erkrankung, Arbeitsplatzverlust …) gera-
ten sind. In besonderen Lebenslagen ist eine 
rasche, unbürokratische und anonyme Hilfe 
sehr wichtig.
Bei der Vergabe der Mittel soll das Augenmerk 
ins besonders auf die Deckung und Sicherung 
des täglichen Lebensbedarfes (Nahrung, Klei-
dung, Wohnung etc.) gelegt werden.

Die Vergabe der finanziellen Unterstützun-
gen erfolgt ausschließlich durch den Bür-
germeister und den Obmann des Sozialaus-
schusses.

VERWENDUNG HEUER:
•	Ausgabe von Gutscheinen, die zum Einkauf 

im Rotkreuz-Markt Kremsmünster berech-
tigen.

•	Unterstützung beim Ankauf von medizini-
schen Produkten.

•	Übernahme von Reparaturen am Fahrrad, 
das auf Grund des geringen Einkommens 

(Existenzminimum) nicht möglich gewesen 
wäre

•	2 x Sicherung des Wohnungsbedarfes auf 
Grund von schwerer Krankheit und gerin-
gem Einkommen

Spendenkonto bei der Sparkasse OÖ, 
Filiale Kremsmünster

Sozialfonds Marktgemeinde 
Kremsmünster

IBAN:  AT33 2032 0226 0000 0298
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Neue Einkommensgrenzen für 
Rotkreuz-Markt-Kunden

Verantwortung für eine lebenswerte Gesell-
schaft zu übernehmen ist dem Roten Kreuz 
ein großes Anliegen. Mit den Rotkreuz-Märk-
ten hilft die landesweit größte humanitäre 
Hilfsorganisation mehr als 100.000 Menschen 
in Oberösterreich. Mit Juli 2019 werden die 
Einkommensgrenzen angepasst. 

Alleinerziehend, Mindestpensionsbezug, Ar-
beitssuchend: Es gibt viele Gründe, warum 
Menschen mit einem geringen Einkommen 
auskommen müssen. Finanzielle und see-
lische Sorgen spielen sich meistens hinter 
verschlossenen Türen ab. „Um ihnen zu 
helfen starteten wir im Juni 2016 mit dem 
Rotkreuz-Markt in der Bahnhofstraße 38 in 
Kremsmünster“, erklärt Bezirkskoordinatorin 
Monika Felbermayr. Wir bieten Lebensmittel 
und Waren des täglichen Gebrauchs zu stark 
reduzierten Preisen an.

Das wöchentliche Einkaufslimit ist geregelt 
und beläuft sich derzeit auf 30 Euro pro Woche.

Damit Menschen bei uns im Rotkreuz-Markt 
einkaufen können, brauchen Sie eine Ein-
kaufsberechtigungs-Karte. Sie ist an Einkom-
mensgrenzen gebunden. Diese werden ab 1. 
Juli 2019 angepasst:

•	1-Personen-Haushalte 1.000 Euro (bisher 
950 Euro)

•	2-Personen-Haushalte 1.500 Euro (bisher 
1.400 Euro)

•	 für jedes Kind 250 Euro (bisher 215 Euro)

Informationen zur Ausstellung der Einkaufs-
berechtigungskarte erhalten Sie bei ihrer 
Wohnsitzgemeinde, bei der Rotkreuz-Bezirks-
stelle oder direkt im Markt, der für Sie jeden 
Dienstag und Freitag von 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr geöffnet ist.

Ein bemerkenswertes freiwilliges Engagement 
macht den Betrieb für Sie möglich. Die Rot-
kreuz-Markt-Mitarbeiter leisteten 2018 insge-
samt 4.730 freiwillige Stunden. 

Wenn auch Sie den Betrieb des Rot-
kreuz-Marktes unterstützen können oder 
möchten, melden Sie sich bitte bei Monika 
Felbermayr.

RÜCKFRAGEHINWEIS:

Monika Felbermayr

Österreichisches Rotes Kreuz, 
Landesverband OÖ

GSD-Bezirkskoordinatorin

T: +43 7582 63581-24 
E: Monika.Felbermayr@o.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at

Freiwillige Helfer für den Rotkreuz-Markt werden immer gesucht. Werden auch Sie ein Teil des Teams. 

SOZIALES

Treffen für Angehöri-
ge von Menschen mit 
Demenz

Die Betreuung eines Menschen mit De-
menz bedeutet eine große Herausforde-
rung. In unseren regelmäßigen Angehö-
rigentreffen erleben Sie, dass Sie damit 
nicht alleine sind, dass andere mit den 
gleichen Schwierigkeiten konfrontiert 
sind und gerne Ihre Erfahrungen hören. 
Die Angehörigentreffen sind kostenlos. 

Die nächsten Treffen im Bezirk Kirch­
dorf sind jeweils von 09:30 – 11:30 Uhr:

Donnerstag, 5. September 2019
Donnerstag, 10. Oktober 2019
Donnerstag, 7. November 2019
Donnerstag, 5. Dezember 2019

Im Café Schwarz, Hauptstraße 18 in 4563 
Micheldorf. 

Für Rückfragen steht Ihnen die MAS Alz-
heimerhilfe, Demenzberatungsstelle Mi-
cheldorf telefonisch unter (0664) 854 66 
94 oder per Mail unter roland.sperling@
mas.or.at zur Verfügung. 
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Blutspendeaktion des Roten Kreuzes 
am 26. September 2019
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für 
OÖ lädt Sie herzlich ein zur Blutspendeaktion 
der Marktgemeinde Kremsmünster am Don-
nerstag, 26. September 2019 von 15:30 – 20:30 
Uhr in der Neuen Mittelschule. 

Blut spenden können alle gesunden Perso-
nen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand 
von 8 Wochen. Der vor der Blutspende aus-
zufüllende Gesundheitsfragebogen und das 
anschließende vertrauliche Gespräch mit un-
serem Arzt dienen sowohl der Sicherheit un-
serer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der 
Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen 

Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeaus-
weis zur Blutspende mit. Den Laborbefund 
erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, so-
mit wird die Blutspende für Sie auch zu einer 
kleinen Gesundheitskontrolle. Sie sollten in 
den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende 
zumindest eine kleine Mahlzeit und ausrei-
chend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach 
der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden wenn Folgendes 
zutrifft: Fieberblase, offene Wunde oder fri-
sche Verletzung, akute Allergie. In den letzten 

48 Stunden: eine Impfung oder in den letzten 
7 Tagen eine Zahnarztbehandlung stattfand. 
In den letzten 4 Wochen: grippaler Infekt, 
Darminfektion bzw. Durchfall oder Einnah-
me von Antibiotika. In den letzten 4 Monaten 
Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 
außerhalb der Arztpraxis, Permanent Make 
up, Magenspiegelung oder Darmspiegelung.

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz 
unter der kostenlosen Blutspende Hotline: 
(0800) 190 190 bzw. per E-Mail spm@o.rotes-
kreuz.at zur Verfügung. Spende Blut – Rette 
Leben!

Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt.

Bahnhofstraße 1
4550 Kremsmünster

 JETZT GIBT‘S  
UPC AUCH IN

Volle Power mit dem stabilen Highspeed Internet von UPC!

01_086_B2C_ANZEIGE_UPC JETZT Kremsmuenster_A5_0418.indd   1 05.04.18   14:24
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NMS: „Tag des Sports“ einmal anders
Am 26. Juni fand auf dem TuS-Sportgelände 
mit SchülerInnen der Neuen Mittelschule der 

„Tag des Sports“ statt. Dieser Tag war nicht nur 
unterrichtsfrei, sondern auch ein besonderer 
Tag: Vier Schüler der HAK 1 Wels - Johan-
nes Reinthaler und Lukas Gütlbauer (beide 
aus Kremsmünster) Bastian Knoll, Philipp 
Stürzlinger,– organisierten den Tagesablauf 
in Kooperation mit dem TuS Kremsmünster 
und dessen Obmann Gerhard Steinkogler im 
Rahmen einer Diplomarbeit. Schwerpunkt 
der Arbeit ist das Sport- und Eventmanage-
ment und so gestalteten die vier HAK-Schüler 
ein paar sportliche Stunden in den Kernge-
bieten Volleyball, Fußball und Faustball für 
den 2. Jahrgang. 

Die Kinder waren trotz der großen Hitze 
mit vollem Eifer dabei und rotierten in ihren 

Klassengruppen zwischen den drei Sport-
arten. Was darf nach ein paar Stunden in-
tensiven Sports natürlich nicht fehlen? Eine 

ordentliche Stärkung. Mit Hilfe großzügiger 
Sponsoren gab es eine gesunde Jause, um die 
Energiereserven wieder voll aufzuladen.

NEU IN KREMSMÜNSTER

Verwurzeln.at – Pädagogische Entwicklungs-
begleitung für Kinder von 3 – 10 Jahren
Verena Zwicklhuber ist Kindergarten- und Son-
derkindergartenpädagogin, Motopädagogin, 
absolvierte die Ausbildung zur Sensorischen 
Integration und zahlreiche Weiterbildungen in 
Kombination von Bewegung, Wahrnehmung 
und Entwicklung im Kindesalter.

In den letzten Jahren entwickelte die engagier-
te Pädagogin und Mutter von drei Kindern 
daraus ein fundiertes Konzept in der nachhal-
tigen Entwicklungsbegleitung in diesen prä-
genden ersten Kinderjahren. Unterschiedliche 
Angebote im Wald, in der Turnhalle oder auch 
eine speziell umgebaute Bewegungsfläche am 
Bauernhof helfen den Kindern ihre körperli-
chen Grenzen zu entdecken und ihr Verhalten 
besser organisieren zu können.

Das Angebot richtet sich an besonders akti-
ve wie auch sehr zurückhaltende Kinder, an 
Kinder die den Anforderungen des Alltags 
nicht gewachsen sind oder auch um Ängste zu 
überwinden. Natürlich kann eine Bewegungs-
gruppe auch als Freude an der Bewegung be-
sucht werden.

 Mit verwurzeln.at hat Verena Zwicklhuber 
eine Plattform für Pädagoginnen geschaffen, 
um Eltern eine individuelle Begleitung für ihr 
Kind anbieten zu können.

Kontakt:
info@verwurzeln.at oder (0664) 965 35 07

Starttermine:
Bewegungsgruppe Bauernnest: 
Montag, 16. September 2019 von 16 – 17 bzw. 
17 -18 Uhr, Verena Zwicklhuber

Waldgruppe: 
Donnerstag, 12. September 2019 von 15 
bis 16.30 Uhr, Romana Forster und Verena 
Zwicklhuber

Motopädagogische Gruppe für Schulkinder: 
ab November – Tag und Ort wird bei Anmel-
dung bekanntgegeben, Kerstin Baumgartner 
und Verena Zwicklhuber

Einzeltermine:
individuell nach Anfrage

Auf spielerische Art und Weise werden die Kinder 
in ihrer Entwicklung begleitet.

V. l.: Johannes Reinthaler, Lukas Gütlbauer, Philipp Stürzlinger, NMS-Direktorin Susanne Buchmann, Bas-
tian Knoll, TuS-Obmann Gerhard Steinkogler
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Kremsmünster: 
Bezirkshauptstadt des Schulsports
Es ist nicht einfach, mit dem Schulsportgüte-
siegel in Gold ausgezeichnet zu werden! Mit 
der NMS und dem Stiftsgymnasium gelang 
dieses Kunststück gleich zwei Schulen unserer 
Marktgemeinde. Die Neue Mittelschule ist die 
einzige im Bezirk und im AHS Bereich schaff-
ten es nur 5 Gymnasien oberösterreichweit.

In beiden Schulen wird dem Sport sowohl von 
der Infrastruktur her als auch vom zeitlichen 
Rahmen ein überdurchschnittlich hoher Stel-
lenwert beigemessen. Nicht nur die Standard-
ausstattung entspricht hohem Niveau, son-
dern darüber hinaus können im Unterricht 
Freibäder, Beachvolleyballplätze und vieles 
mehr genutzt werden.

Viele verschiedene sportliche Angebote und 
Projekte bereichern auch im Jahreskreis den 
Schulalltag! Für die NMS seien hier stellver-
tretend Tennis und Minigolf, für das Gymna-
sium Mountainbiken und Parcours und für 
beide Schulen gleichermaßen Klettern, Selbst-
verteidigungskurs und Schilanglauf genannt.

Auch eigene dem Sport gewidmete Projekt-
tage für die ganze Schule werden angeboten 

– in der NMS z.B. eine Schulolympiade und 
ein Wintersporttag und im Gymnasium ein 

Schulfest mit Fußball- und Volleyballturnie-
ren für LehrerInnen, Eltern und SchülerInnen.
Die Höhepunkte bilden für die Schülerinnen 
natürlich Sommer- bzw. Wintersportwochen.
Im Schwimm- und Turnbereich können sich 
die Kinder Auszeichnungen holen.

Neben den bekannten Schulsportaktivitäten 
kommen aber auch Randsportarten wie Faus-
tball oder Orientierungslauf nicht zu kurz. 
Und nicht nur in diesen beiden, sondern in 
etlichen anderen Sportarten werden die Schü-
lerInnen zu überregionalen Wettkämpfen 

entsandt, wo oft erstaunliche Erfolge einge-
fahren werden, wie z.B. aktuell der Bezirks-
meistertitel der NMS in Faustball oder vom 
Stiftsgymnasium der Landesmeistertitel im 
Orientierungslauf.

Diese Auflistung von verschiedensten Mög-
lichkeiten ließe sich noch stark verlängern 
sodass man getrost behaupten kann: „Wer 
seinem Kind eine schulische Ausbildung in 
Kremsmünster ermöglicht, hat für dessen 
sportliche Entwicklung allerbeste Vorausset-
zungen geschaffen!“

Bürgermeister Obernberger freut sich mit Direktorin Susanne Buchmann und Friederike Huemer, NMS 
Kremsmünster sowie Klaus Thaler mit Direktor Wolfgang Leberbauer, Stiftsgymnasium über das goldene 
Schulsportgütesiegel

JUNG & XUND

JugendService Broschüre macht Lust auf 
einen „Healthy Lifestyle“
Wer früh anfängt, profitiert später davon – 
diese Devise gilt vor allem beim Thema Ge-
sundheit. Dass so ein Lebensstil leicht um-
setzbar ist und Spaß macht, zeigt die neue 
Broschüre „Jung & Xund“ vom JugendService, 
in der die wichtigsten Infos für Jugendliche 
zusammengefasst sind.

Dass Bewegung, vitaminreiche sowie ausge-
wogene Ernährung, Entspannung und psychi-
sches Wohlergehen wesentliche Faktoren für 
ein gesundes Leben sind, wissen die Meisten, 
dennoch scheitert es oft an der Umsetzung. 

Wie diese funktioniert, wird ina der Infobro-
schüre „Jung und Xund“ vom JugendService 
anhand von Tipps und Tricks sowie Checklis-
ten verständlich erklärt.

Die Broschüre kann im JugendService Kirch-
dorf kostenlos bestellt oder abgeholt werden. 
Online ist der Ratgeber unter www.jugendser-
vice.at als Download verfügbar. 

Das JugendService hilft
Das JugendService ist ein besonderes Angebot 
des Jugendreferats des Landes OÖ und dient 

als Informations- und Beratungsstelle für Ju-
gendliche von 12 bis 26 Jahren. Vertraulich, 
persönlich und kostenlos. Alle Angebote des 
JugendService findet man unter www.jugend-
service.at.

Kontakt:
JugendService Kirchdorf
Krankenhausstraße 1
4560 Kirchdorf
Tel. 07582/60 416
Mail: jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
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Volkshochschule Kremsmünster: 
neues Bildungsjahr
Das VHS-Programm für Herbst 2019 liegt 
bereits seit August auf. Registrierte Kursbe-
sucherInnen erhielten es mit der Post und 
an vielen Stellen in Kremsmünster wie am 
Gemeindeamt, in Geschäften, Cafés, Ban-
ken, usw. werden die VHS-Programmhefte 
wie gewohnt zur Entnahme bereitgestellt. 
Online unter www.kremsmuenster.at kön-
nen Sie sich bereits seit Juli über die neuen 
Kursangebote informieren. Zusätzlich zum 
vielfältigen Angebot der Volkshochschule, 
den beliebten Sprachkursen in Englisch, Ita-
lienisch und Spanisch wird ab Herbst wieder 
ein Russischkurs angeboten, aber auch neue 
Entspannungskurse, Luftgewehrschießen und 
ein paar besonders erwähnenswerte Kurse wie 
ein Pralinen Workshop und ein Kräuterkurs 
für unsere Kleinen. 

Es gibt immer wieder vereinzelte Anfragen 
nach Deutschunterricht von Personen aus 
verschiedensten Herkunftsländern. Da die 
VHS-Deutschkurse oder DIK (= Deutsch-In-

tegrationsKurse) bestimmte Formate erfüllen 
und eine bestimmte Teilnehmerzahl pro Lern-
level erreichen müssen, was in Kremsmüns-
ter seit ca. 2 Jahren so gut wie nicht mehr der 
Fall ist, wird in solchen Fällen auf die VHS in 
Kirchdorf verwiesen, wo nach wie vor regel-
mäßig Deutschkurse in verschiedenen Lern-
stufen angeboten und auch abgehalten werden. 
Die VHS-Deutschkurse für die Flüchtlin-
ge von 2015 fanden ca. 2 Jahre hindurch in 
Kremsmünster statt. Die Flüchtlinge wurden 
zu den Kursen ordnungsgemäß angemeldet, 
bezahlten auch einen ermäßigten Beitrag da-
für und erhielten nach regelmäßigem Besuch 
eine Teilnahmebestätigung zur Vorlage bei 
diversen offiziellen Stellen. Ungefähr 95 % der 
Prüflinge (Niveau A1 bis B1) schafften dank 
sehr guter Vorbereitungen die Prüfungen, die 
in der VHS in Kirchdorf stattfanden. 

Die KursleiterInnen mussten dafür laut Vor-
gaben der VHS und der Förderungsstelle vom 
Land OÖ bestimmte Voraussetzungen erfül-

len und haben tolle Arbeit geleistet. Danke an 
Doris Köhl, Ingrid Lederhilger, Mag. Maria 
Zweimüller und Mag. Severin Stöllner für ih-
ren Einsatz und die gute Arbeit, die oftmals 
weit über das Kursgeschehen hinausging. 
Sämtliche Kursräume wurden uns damals von 
der Gemeinde Kremsmünster (NMS, HdG) 
und vom Schloss Kremsegg kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Auch die Familie Stockin-
ger überließ uns eine Zeitlang einen Teil ihres 
Geschäftslokals für den Deutschunterricht.

Anmeldungen für das kommende Herbst­
semester werden gerne direkt auf www.
vhsooe.at oder bei Gerlinde Steinkogler 
entgegengenommen. E-Mail: kremsmuens­
ter@stein-kogler.at bzw. Tel. (0676) 845 500 
422. Hinweis zu den Förderungen: Der Fa­
milienbonus NEU bewährt sich bereits seit 
Herbst 2018: eine Person aus dem gleichen 
Haushalt zahlt um 30 % weniger, falls be­
reits ein Familienmitglied zum selben Kurs 
angemeldet ist.

BILDUNG

Neue Krabbelstube im Kindergarten Markt
Um dem steigenden Bedarf der Betreuung 
von Kindern zwischen 18 Monaten und 3 
Jahren nachzukommen wurde im Herbst 
eine Krabbelgruppe im Kremsmünsterer 
Marktkindergarten eingerichtet. Nun flitzen 
Rutschautos durch die Gänge, Schaukelpferde 

stehen für spannende Ausritte bereit und in 
den neu geschaffenen Kuschelzonen dürfen 
die Kleinen ihre Müdigkeit ausleben. „Wir als 
neue Gruppe wurden vom gesamten Kinder-
gartenteam sehr gut aufgenommen. Es macht 
viel Freude, zu sehen wie sich die großen Kin-

dergartenkinder um unsere kleinen Krabbler 
liebevoll kümmern“, so die gruppenführende 
Pädagogin Johanna Merkinger.

Derzeit werden acht Kinder in einer Integrati-
onsgruppe von zwei Pädagoginnen und einer 
Helferin betreut und versorgt. Bereits jetzt ist 
es spürbar, dass der Übergang in den Kinder-
garten deutlich besser gelingt als früher, wo 
die Kinder die vertraute Umgebung verlassen 
mussten.

Den Bedarf in so kurzer Zeit als Angebot zu 
verankern war nur durch die enge Zusam-
menarbeit von Pfarre, Gemeinde und Kinder-
garten Markt möglich. Bestärkt durch viele 
positive Erfahrungen in der Zusammenarbeit 
ließen es sich auch Pfarrer Pater Arno und 
Bürgermeister Gerhard Obernberger nicht 
nehmen, gemeinsam mit den Kindern, Eltern 
und dem Team das gelungene erste Jahr ge-
bührend zu feiern. Segnung Krabbelgruppe Kindergarten Markt.
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Angebote der 
Gesunden Gemeinde
Vortrag „Apitherapie“

mit dem Imkerverein 
Kremsmünster - Rohr - Kematen 

Apitherapie (lateinisch„Apis“ = Biene) ist 
die Anwendung von Bienenprodukten wie 
Honig, Bienengift, Propolis, Pollen, Gelèe 
Royale und Bienenwachs zur Vorbeugung 
und Heilung von Krankheiten oder Störun-
gen.

Imkermeister Toni Reitinger ist Apithera-
pie-Referent des Österreichischen Imker-
bundes, sowie Gründer und Präsident der 
Österreichischen Gesellschaft für Apithe-
rapie. Die Faszination Biene begleitet ihn 
schon sein ganzes Leben hindurch. Als 
Lebensmittelfachmann und begeisterter 
Imker waren für Toni Reitinger die Bienen 
und deren hochwertige Produkte schon 
immer etwas ganz besonderes. Seit dem 
sechsten Lebensjahr betreut er, zunächst 
in Begleitung seines Bruders und seines 
begeisternden Lehrers Franz Grims und 
seit dem zehnten Lebensjahr selbständig, 
Bienen. 

Derzeit werden von ihm an die 70 Völker 
geführt. In seiner 15-jährigen Funktion als 
Bundesreferent für Honig und Bienen-Pro-
dukte, sowie Vizepräsident des Österreichi-
schen Imkerbundes, hat sich Imkermeister 
Reitinger ein profundes theoretisches und 
praktisches Wissen angeeignet, das er ger-
ne weitergibt.

Termin: Donnerstag, 17.10.2019, 19 Uhr, 
Kulturzentrum, freier Eintritt
Eine Kooperation mit dem Imkerverein 
Kremsmünster - Rohr - Kematen/Krems

Yoga 50 + 
Auch in der zweiten Lebens-
hälfte neue Energie schöpfen

Yoga – die heilsame Jahrtausend alte in-
dische Lehre von Körper, Geist und See-
le. In der heutigen hektischen Zeit finden 
viele Menschen zum Yoga, um sich von 
Stress-Symptomen wie Rückenschmerzen, 
Verdauungsproblemen, Kopfschmerzen, 
Schlafstörungen, Nervosität, Angst, Unruhe, 
usw. zu befreien.

Durch die Verbindung von Atem - und 
Körperübungen werden alle Zellen entgiftet 
und der Körper aktiviert seine Selbsthei-
lungskräfte. Durch die Aktivierung der Re-
flexzonen wird das Hormon- und Organ-
system harmonisiert und das Immunsystem 
genährt.

Wer das regelmäßige Üben von Yoga über 
einen längeren Zeitraum praktiziert, wird 
positive Veränderungen in seiner Gesund-
heit, seiner physischen und psychischen 
Stabilität und vor allem in seinem Energie-
haushalt verspüren. Yogaübende werden ge-
lassener, fröhlicher und sind voller Schwung 
und Energie. Zahlreiche wissenschaftliche 
Forschungsarbeiten und Studien rund um 
den Globus zeugen von der modernen Aus-
einandersetzung mit den faszinierenden 
Wirkungen des Yoga.

Einfach kommen und reinspüren
Termin: Mittwoch, 11.9.-27.11.2019, jeweils 
von 17–18 Uhr, Bewegungsraum Kinder-
garten Markt
Preis: 10er Block EUR 121,– | Einzelstunde 
EUR 14,– | Schnuppereinheit EUR 11,–
Referent: Dagmar Willnauer (Trainerin für 
Yoga - Shivyogi). Mitzubringen: Decke, Tee-
häferl, kleines Kissen. 
Anmeldung erforderlich! Anmeldung bei 
Auguste Stallinger, 0677/68628423 bzw. au-
guste.stallinger@aon.at

Yoga - neue Energie schöpfen 
für Anfänger und Geübte

Termin:  Mittwoch, 11.9.-27.11.2019, jeweils 
von 18:30–20 Uhr, Bewegungsraum Kinder-
garten Markt

Preis: 10er Block EUR 121,– | Einzelstunde 
EUR 14,– | Schnuppereinheit EUR 11,–
Referent: Dagmar Willnauer (Trainerin 
für Yoga - Shivyogi). Mitzubringen: Decke, 
Teehäferl, kleines Kissen. Anmeldung erfor-
derlich! Anmeldung bei Dagmar Willnau-
er, 0660/154 38 86 bzw. dagmarwillnauer@
yahoo.com, www.inside-light.net
Einstieg jederzeit möglich!

Elternhaltestelle

Immer weniger Kinder gehen zu Fuß in die 
Schule. Fast jedes vierte Kind wird mit dem 
Auto in die Schule transportiert. Durch das 
starke Verkehrsaufkommen entstehen täg-
lich Gefahrensituationen. Mit der Aktion 
„sicher bewegt - Elternhaltestelle“ werden 
Kinder und Erwachsene zu mehr Bewe-
gung im Alltag animiert. Sie erreichen 
sicher die Schule und starten wach und fit 
in den Schultag.

Unsere Schulwege und Elternhaltestellen 
ermöglichen es den Kindern, frische Luft 
zu tanken, Freunde zu treffen und sich 
schon vor dem Schulbeginn zu bewegen. 
Dadurch steigen Konzentration, Lern-
leistung und Selbsständigkeit.

Ausserdem reduzieren wir damit das Ver-
kehrsaufkommen vor der Schule. Weniger 
Autos bringen mehr Sicherhiet und senken 
die Schadstoffemissionen. Zudem lernen 
die Schulkinder auf dem Schulweg, sich im 
Straßenverkehr zurechtzufinden. Gemein-
dam sorgen wir für mehr Verkehrssicher-
heit und fördern die alltägliche Bewegung 
der Kinder. Eine Kooperation mit den 
Volksschulen Kremsmünster und Kirch-
berg und dem Elternverein für Kindergaten 
und Pflichschulen

Foto: Imkerverein 
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Reparaturcafé in Kremsmünster
Das Umweltforum Kremsmünster wird regel-
mäßig ein „REPAIR-CAFÉ“ in Kremsmünster 
anbieten. Die Startveranstaltung findet am 

Freitag, 25. Oktober ab 15:00 Uhr
Räumlichkeiten des J@m im Stift 

statt. Dabei treffen sich Personen in gemüt-
licher Atmosphäre mit der Zielsetzung, dass 
mitgebrachte fehlerbehaftete Kleingeräte bzw. 
Dinge gemeinsam repariert werden.

Hierbei sind sogenannte ExpertInnen an-
wesend, die den BesucherInnen den „roten 
Faden“ der Reparatur vorgeben und mit wert-
vollen Tipps weiterhelfen – egal ob ein Bügel-
eisen den Geist aufgegeben hat, ob man die 
Gebrauchsanweisung einer Küchenmaschine 
nicht versteht oder ob der Akku eines Handys 
zu wechseln ist.

BEZIRKSABFALLVERBAND 
HILFT MIT
Der Sinn dahinter: Fehlerhafte Haushaltsge-
räte, Gartengeräte usw. sollen nicht gleich im 
Müll landen und durch einen Neukauf ersetzt 
werden. Dadurch werden keine wertvollen 
Ressourcen für ein neues Gerät benötigt und 
es hilft obendrein Geld zu sparen. Leider ist 
das Café für größere Elektrogeräte (Kühl-
schrank, Waschmaschine, …) nicht geeignet, 
allerdings wird Herr Euren Grünberger vom 
Bezirksabfallverband Kirchdorf anwesend 
sein und über den Reparaturbonus des Lan-
des O.Ö informieren und zusätzlich wertvolle 
Tipps rund um die Themen Entsorgung, Recy-
cling sowie den richtiger Umgang mit Lithi-
um-Ionen Akkus geben. Interessierte können 
sich schon unter https://www.umweltprofis.at/
kirchdorf/home.html gezielt informieren.

UMWELT

Bedachter Umgang mit  
Lithium-Ionen-Akkus
Nahezu alle modernen Haushalts- und All-
tagsgeräte wie Smartphones, Tablets oder 
E-Bikes enthalten Lithium-Ionen-Akkus oder 

-Batterien. Fast jeder von uns trägt diese klei-
nen „Hochleistungskraftwerke“ mit sich her-
um, ein sorgsamer Umgang bei der Nutzung, 
Lagerung und Entsorgung ist unbedingt erfor-
derlich, da diese Technologie sehr empfind-
sam ist und dem Menschen und der Umwelt 
gefährlich werden kann.

BESONDERS ZU BEACHTEN
Lithium-Akkus können z.B. auf starke Wär-
mezufuhr und mechanische Beschädigungen 
reagieren. Besondere Sorgfalt bei der Lage-
rung und Sammlung der Akkus ist also ge-
fragt.
Durch sorgfältige Handhabung und richtige 
Entsorgung lässt sich das Auftreten von un-
kontrollierten, gefährlichen Reaktionen je-
doch weitgehend verhindern.

RICHTIGE ENTSORGUNG
Ausgediente Akkus und Batterien keinesfalls 
in den Restmüllwerfen! Die Lithium-Akkus 
bzw. Elekt-roaltgeräte mit derartigen Akkus 
oder Batterien können kostenfrei im ASZ ab-
gegeben werden, wo sie recycelt oder umwelt-
gerecht verwertet werden. Achtung: Sichtbare 
Pole der Lithium-Ionen-Akkus und -Batteri-
en unbedingt abkleben, da es sonst zu Kurz-
schlüssen kommen könnte!

BEACHTE!

Passendes Ladegerät (Originale)

Unter Aufsicht laden 
(vor allem bei größeren Akkus)

Batterien & Akkus sind recyclebar

Beim Laden und vor dem 
Entsorgen Batteriepole abdecken 

(Kurzschlussgefahr!)

VERMEIDE!

Hohe Temperaturen

Nähe zu brennbaren Materialien 
beim Laden

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben

Nicht in den Restmüll werfen 

Entsorgung von
kleinen Elektrogeräten 
Wo kann ich nun meinen kaputten Laptop 
oder Föhn kostenfrei und unbürokratisch 
abgeben? Eine ordnungsgemäße Entsor-
gung ist in den ASZ möglich oder bei den 
Verkaufsstellen des Handels. Hier werden 
die Geräte bzw. ihre problematischen so-
wie unproblematischen Inhaltsstoffe um-
welt- und fachgerecht recycelt.

Zur Kategorie der Elektrokleingeräte gehö-
ren nahezu alle tragbaren Geräte wie Bü-
geleisen, Staubsauger, Radios, DVD-Player, 
aber auch Werkzeuge wie Bohrmaschinen 
oder Kreissägen. Praktisch alle Elektrok-
leingeräte mit einer Kantenlänge von weni-
ger als 50 cm. Bei Unklarheiten helfen die 
ASZ-Mitarbeiter gerne weiter. Bevor ein 
altes batteriebetriebenes Elektrogerät zur 
Sammelstelle gebracht wird, ist es wichtig 
zuvor Batterien oder Akkus zu entfernen – 
sofern dies möglich ist.

Größere Elektroaltgeräte wie Kühlschrän-
ke, Geschirrspüler oder Flachbildschirme 
können ebenfalls unentgeltlich im ASZ 
abgegeben werden.

ELEKTROKLEINGERÄTE UND 
IHRE WERTSTOFFE
Rund 95 Prozent der in Elektrokleinge-
räten enthaltenen Materialien können in 
österreichischen Verwertungs- und Ent-
sorgungsbetrieben recycelt werden. Denn 
Handys, Fotoapparate oder Computer 
enthalten bis zu 30 verschiedene Wert-
stoffe wie etwa Kupfer, Stahl, Aluminium, 
Messing, Nickel und vieles mehr. Diese 
Materialien können zur Herstellung neuer 
Produkte eingesetzt werden.

Haben Sie noch Fragen? Oder fühlen Sie sich als Expertin/Experte angesprochen?
Dann melden Sie sich bitte unter reparaturcafe@posteo.at!
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Kürzer geht es nicht!                                                         Zwischen Ernte 
und Mahlzeit liegen bei uns nur Stunden - oft
    auch nur Minuten! Unser Gemüse ist voller 
                Leben und schmeckt auch so!

auf end Tisch
frisch

naturnah

unverpackt

regional

saisonal

Öffnungszeiten Stiftsgärtnerei: Montag–Freitag 8–17, Samstag 8–12 Uhr | Tel. 07583 5275-267 | stift-kremsmuenster.at

frischfrischfrischfrischfrischJetzt: Melanzani, Brokkoli, Spinat, Knoblauch, Karfiol, Kraut, Kürbis, Gurke, Zwiebel, Fenchel, Endivie, Zuckerhut, Chinakohl, Sellerie, Mangold ... 

in der Stiftsgärtnerei
Herbstzeit

Gartenküche
Termine (jeweils von 9–12 Uhr)

21. September: Alles rund um den Kürbis
5. Oktober: Kraut und Kartoffel
12. Oktober: Kochen mit Kindern – 
Brot backen & Aufstriche zubereiten
9. November: Wurzelgemüse

Jetzt:

in der Stiftsgärtnerei
Herbstzeit

stiftsgaertnerei_inserat_a5_herbst19.indd   1 13.08.19   10:58

26. Oktober 2019
13-19 Uhr

Tag der offenen Kellertür Tag der offenen Kellertür 

Jungweinverkostung 

Kellerführungen

Präsentation des 
Lagenrieslings
„Steiner Hund“ 2018

Musik und Kulinarik 
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GEMEINDE

Bürgerservice
Standesamt

Vom Standesamt liegt für die Zeit von 15. Juni 2019 bis 
9. August 2019 folgender Bericht vor:

GEBURTEN
Knezevic Milica und Matej – Luka

Schirl Vanessa und Lindner Daniel – Emma

Kletzmayr Alexandra und Zaunmayr Hubert – Julia Gertrude

Brandlberger Franziska und Jan Christoph – Klara

Matanović Irena und Antuna – Noah

Ilić Ozrenka und Slobodan – Nàda

Depov Ivana und Vasil – Oliver

Džankić Iva und Ilija – Jozo

Dežić Ivanka und Jozo – Aurelia

Hagleitner Christina und Thomas – Oliver

Huemer Nicole und Kadrabek Rudolf – Andreas

Klinglmair Gerlinde und Ölsinger Christoph – Christian

Lehner Simone und Gruber Alexander – Jonas

Lukić Katarina und Anto – Lara

Tischlinger Regina und Patrick – Timo

Fürlinger Anke und Sperl Christian – Felix

Mag. Zwicklhuber Angelika MA und Paul BSc MSc – Johanna Aurora

WIR BEDAUERN 12 TODESFÄLLE

Lösch Frieda, gest. im 79. Lj.
Windischbauer Felix, gest. im 2. Lj.
Leitner Anna, gest. im 84. Lj.
Obermair Rosa, gest. im 87. Lj.
Kotschwar Kurt, gest. im 92. Lj.
Bürger Peter, gest. im 79. Lj.

Gatterbauer Maria, gest. im 88. Lj.
Hummer Katharina, gest. im 92. Lj.
Krumphuber Margarethe, gest. im 77. Lj.
Pühringer Friedrich, gest. im 82. Lj.
Reckziegel Aurelia, gest. im 80. Lj.

HOCHZEITEN

Reicht Günther Johann und Gruber Sabine 
Mayr Thomas und Wattaul Sandra Andrea
Füreder Markus und Scheweder Karin 
Čičak Ivan und Stojkovska Snezhana

GOLDENE HOCHZEITEN

Sattelmayer Annemarie und Lukas
Schlotthauer Ulrike und Johann

GRATULATION ZUM GEBURTSTAG

Wimroither Maria (94)

Zacherl Johann, Dr. (85)

Theuerweckl Anna (80)

Stieger Edeltraud (80)

Steinmayr Maria (91)

Buchegger Karl (85)

Hofinger Aloisia (80)

Krackowizer Erna (92)

Obermayr Josef (92)

Höpoldseder Franz (80)

Kadlez Theresia (80)

Olwitz Erna Hermine Berta (90)

Reiter Katharina (90)

Habermaier Hubert Oskar (80)

Kolm Gisbert (80)

Stürmer Friederike (90)

Hofer Franz (80)

Stadler Eva (80)

Viehaus Josefa (80)

Krumhuber Karl (90)
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Geführte Rundgänge durch Kremsmünster: 
Wettermacherin und Sagenreise
Gemeinsam mit der Tourismusregion Wels 
und dem Kulturreferat der Marktgemeinde 
Kremsmünster starten im Herbst 2019 wieder 
geführte Rundgänge durch Kremsmünster. 
Der beliebte „Spaziergang mit der Wetterma-
cherin“ begleitet in bewährter Weise zu ausge-
wählten Highlights des Ortes und präsentiert 
in launiger Weise Geschichtliches. 

Neu hinzu kommt die „Sagenreise durch 
Kremsmünster“. Ein gemütlicher Marktspa-
ziergang greift sagenhafte Spuren auf und zeigt 
so manch mythische, wie märchenhafte Seite 
des Ortes. Vom gefürchteten Tötenhengst, 
über verborgene Schätze, vom sprudelnden 
Reichtum, gefährlichen Feuerbäumen, bis zur 
Rache alteingesessener Flussgeister gibt es 
Vieles zu erzählen. 

Begleitet werden die Gäste in bewährter Weise 
von Susy Rodler. Folgende Fixtermine werden 
jeweils um 17 Uhr angeboten:

26.09:  Wettermacherführung

03.10:  Wettermacherführung

17.10:  �Sagenreise Kremsmünster – ein 
Marktspaziergang

24.10:  �Sagenreise Kremsmünster – ein 
Marktspaziergang

Tickets für diese Rundgänge sind in der 
Marktgemeinde Kremsmünster, Rathaus-
platz 1, 4550 Kremsmünster; telefonisch 
unter (07583) 5255 und in der Wels Info 
am Stadtplatz 44; 4600 Wels sowie tele-
fonisch unter (07242) 677 22-22 um € 
8,– pro Erwachsenen oder € 4 pro Kind 
erhältlich. 

Weitere Termine für Gruppen auf Anfrage. Ti-
ckets im Vorverkauf und konkrete Infos gibt 
es bei der Marktgemeinde Kremsmünster so-
wie der Tourismusregion Wels.

NEU IM BUCHHANDEL

„Sagenreiches Kremsmünster“
Die Entdeckung besonderer Geschichten an 
besonderen Orten ist eine wunderbare Sache, 
ein historischer Streifzug, ein Naturerlebnis, 
bietet Erholung und macht Spaß. Die Faszina-
tion für die sagenhafte Spurensuche begleitet 
die Kultursoziologin Dr. Dagmar Fetz-Lug-
mayr seit langer Zeit. 

Der Teufel, die Quellen und der schwarze Tod
In ihrem neuesten Buch „Sagenreiches 
Kremsmünster“ spürt die Autorin vergessene 
Schätze rund um das historische Stift und den 

alten Markt auf und macht den Zauber des ge-
schichtsträchtigen Kulturortes erlebbar. Reiche 
Kulturschätze, besondere Naturdenkmäler, 
Aussichtspunkte und mystische Orte in und 
um Kremsmünster – all das versammelt die 
Publikation, welche am 11. September 2019 im 
renommierten Salzburger Verlag Anton Pustet 
erscheint. Rund 30 traditionsreiche Plätze wie 
der gefährliche Tötenhengst, die verborgene 
Teufelshöhle, der sagenhafte Wolfgangstein, 
die vergessene Schokoladenfabrik oder die alte 
Glocke von Kirchberg erzählen ihre Geschich-
te(n): Alles beginnt mit der jahrhundertealten 
Gründungssage des Stiftes Kremsmünster, 
welche vielfach in Denkmälern aus Stein, der 
Literatur und Kunst interpretiert wurde.

Märchenhafte Schilderungen berichten vom 
Teufel, der von hier aus die Welt beherrschen 
wollte und den Abdruck seiner Pratze im Stein 
hinterließ; von sprudelnden Quellen, den Ge-
fahren der Elemente, vom Schwarzen Tod, 
wundersamen Heilungen, besonderen Bäu-
men und Höhlen. Auch manch wahre Bege-

benheit, der ein besonderer Zauber innewohnt, 
bereichert die bunte Sammlung.

Kremsmünster hat vieles zu erzählen. Die 
Texte basieren auf umfangreichen Recher-
chen, Gesprächen, Überlieferungen und dem 
bewussten Erleben besonderer Orte. Histori-
sche Ereignisse werden behutsam eingebettet. 
Stimmungsvolle Bilder fangen ausgewähl-
te Momente der Sagenreise ein. So ist es ein 
Leichtes, den alten Kulturort Kremsmünster 
neu zu entdecken.

Sagenreiches Kremsmünster
Ein alter Kulturort erzählt
192 Seiten, durchgehend farbig bebildert, 
15,7 x 12 cm, Hardcover, € 18,–, ab 11. Sep-
tember 2019 im Buchhandel erhältlich in 
Kremsmünster bei Skribo Moser und im 
Klosterladen des Stiftes.

Buchpräsentation im Wintersaal des Stiftes 
Kremsmünster: Freitag, 20. September 2019, 
18.30 Uhr, Eintritt frei.

Autorin Dr. Dagmar Fetz-Lugmayr entdeckt das 
sagenreiche Kremsmünster.

Begeben Sie sich auf eine sagenhafte Reise durch 
Kremsmünster.
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RÜCKBLICK 

Dilettantentheater-Verein 1812 – 
Theater am Tötenhengst

3. Internationales Jugendtheaterfestival 2019
Vom 12. bis 15. Juni war richtig was los auf 
den Kremsmünsterer Bühnen im Kulturzen-
trum bzw. Theatersaal des Stiftes. 10 Grup-
pen aus Österreich, Tschechien, Schweiz und 
Russland mit 110 Jugendlichen zeigten uns, 
welche Themen sie bewegen und wie sie damit 
umgingen. Die Stimmung und der Kontakt zu 
und unter den Jugendlichen aus den verschie-
densten Ländern waren sensationell. Beson-
ders freuten sich alle über die Teilnahme der 
Gruppe Vstrecha Kemenovo aus Sibierien, die 
eine weite Anreise nicht gescheut hat. Sie be-
eindruckten alle mit ihrer Leistung und auch 
mit ihrer ausgelassenen Fröhlichkeit.

Am Abschlussabend, nach der letzten Auf-
führung durch die Gruppe Reversing Doors 
aus Brno (CZ) gab es die Applaus-Verleihung 

– ein selten vergebener Preis des Österr. Bun-
desverbandes für außerberufliche Theater 

– an den Dilettanten-Theaterverein 1812 für 
die jahrelange anspruchsvolle Theaterarbeit 
sowie die erfolgreiche Durchführung des 
JugendTheaterFestivals. Ebenso wurde der 
Preis an den Festivalintendant Mag. Bern-
hard Paumann (Amateurtheater OÖ) ver-
liehen.

Es war ein würdiges und spannendes Festival, 
geprägt von Herzlichkeit aber auch von uner-
müdlichem Einsatze der jungen Schauspieler, 
deren Betreuer und des gesamten Festival-
teams!

„Zu Gast am Landestheater“ …
… unter diesem Titel hatte der Theaterverein 
das Privileg unsere heurige Produktion „Die 
Mausefalle“ am 1. Juli 2019 aufzuführen. 
Nicht jedem Amateurtheater ist es möglich, 
auf den Brettern einer „großen Bühne“ zu 
stehen, daher war die Freude über die Einla-
dung euphorisch. Eine enorme Herausforde-
rung gab es jedoch zu bewältigen! Wie kann 
man das Bühnenbild von unserer kleinen 
Bühne auf die große Bühne der Kammerspie-

le übertragen? Es blieb nur eine Möglichkeit: 
Es mussten die Kulissen neu entworfen und 
gebaut werden.
Gratulation und Dank an Georg Kriechbau-
mer und die Herrenrunde, die eine Top Kulis-
se auf die Bühne stellten.

Mit viel Enthusiasmus spielte das Ensemble 
auf der „großen Bühne“ und wurde von rund 
400 Zuschauern mit tosendem Applaus be-
lohnt.

Silvester 2019
Der Dilettantentheater-Verein 1812 Krems
münster ist bestrebt, zu Silvester mit einer 
Premiere ins neue Jahr zu starten. Das Stück 
ist noch offen, lassen Sie sich überraschen.

KULTUR

Neue Seiten (in) der Bücherei
Die Pfarrbücherei zeigt ihre neuen Seiten. Wir 
feiern unsere neue Empfangstheke am Freitag, 
6. September 2019, ab 17:00 Uhr:

•	 Lese- und Appetithäppchen
•	 Gratis-Entlehnung
•	 Lesestoff für den Herbst
•	 Bücher zum aktuellen Themenschwerpunkt: 

Was hält uns gesund? 
•	 Buchpräsentation der Ferienpass-Aktion: 

„Buch – Bücher – Bücherei“
•	 Kleiner erlesener Buchflohmarkt am Rea-

dergang

Sie finden uns in und vor der Pfarrbücherei 
am Riedergang des Stifts Kremsmünster.

Das 3. Internationales Jugendtheaterfestival 2019 mit 110 Jugendlichen aus vier Ländern in Kremsmünster

Neue Seiten in der Bücherei ab 6. September
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30 Jahre Duo MEX – 
„Eine musikalische Erfolgsgeschichte“

Bei der Maturafeier 1984 der Handelsaka-
demie Kirchdorf meinte der Geografie- und 
Sportlehrer Günther Stuntner zu seinem 
Schüler Reinhard Wieser scherzhalber: „Viel-
leicht spielen wir zwei einmal zusammen in 
einer Band.“ Bei einigen Schulveranstaltungen 
(Schulmessen und Schulfeiern) waren beide 
schon musikalisch aktiv. Fünf Jahre später, im 
Sommer 1989 gab es dann einen Kurzauftritt 
bei der Krone-Fußballgala im Schillerpark 
Linz. Günther und Reinhard beschlossen 
nun unter dem Namen „Duo Musikexpress“ 
gemeinsame musikalische Wege zu gehen 
und es folgte eine intensive Probezeit, um ein 
möglichst abwechslungsreiches Programm 
bieten zu können. Reinhard genoss auch eine 
fünfjährige Ausbildung für Jazzklavier und 
bestand sogar die Aufnahmeprüfung am Kon-
servatorium.

Im Laufe der Jahre folgten dann zahlreiche 
musikalische Veranstaltungen – Hochzeiten, 
Firmenfeiern, Geburtstagsfeiern, Bälle etc. Wo 
auch immer die Auftritte stattfanden – in der 
Buschenschank, im urigen Beisl, im (Gour-

met)-Restaurant, auf Schiffen oder auf alten 
Schlössern und anderen edlen Locations – die 
Freude und der Spaß beim Musizieren stand 
immer im Vordergrund. Einmal war Duo 
MEX „Vor- und Nachband“ der bekannten 
Musikgruppe „die SEER“ in einem Landgast-
hof in der Nähe von Kremsmünster. Besonde-
re Freude bereiteten aber immer wieder die 
Faschingssitzungen im Kulturzentrum, bei de-
nen die beiden Musiker mit selbst gedichteten 
Texten vertreten waren.

Ab dem Jahr 2000 war Duo MEX bei der Sil-
vestergala im Hotel Bad Hofgastein 15 Jahre 
lang Stammband. Nach einem wunderba-
ren Faschings-Gschnas passierte dann am 
Aschermittwoch 2009 am Nachhauseweg 
in Schwarzach/Pongau ein schwerer Auto-
unfall, bei dem ein Milchtankwagen um 4 
Uhr morgens auf die Gegenseite schleuder-
te und den Bandbus der Musiker zertrüm-
merte. Die Schutzengel waren auf der Seite 
von Günther und Reinhard und nach einem 
langen Spitalsaufenthalt feierten die Beiden 
sehr emotional beim Marktfest 2009 ein Co-
meback.

Die 30-Jahrfeier am 26. Juli 2019 auf dem 
Marktplatz war für Duo MEX mit seinen 
Gästen ein voller Erfolg und ein wunder-
schönes Erlebnis. Solange die Musik Spaß 
macht denken die beiden Vollblutmusi-
ker nicht ans Aufhören. Besonderer Dank 
gilt auch dem tollen, treuen Publikum in 
Kremsmünster und Umgebung. Ihre Aner-
kennung und ihr Applaus ist der schönste 
Lohn für Musiker.

Kremseggerstr. 14, 4550 Kremsmünster, t. +43 (0) 664 934 7813, motorrad@andy-auer.at, www.andy-auer.at

service & ersatzteile

aller marKen.

young- & oldtimer.

ab jetzt: 
winterabstellplätze.

hol- und bringdienst.

K r e m s m ü n s t e r  .  2 0 1 9

neu in 

Kremsmünster

Das Duo MEX feierte mit seinen zahlreichen Gäs-
ten ein schönes Geburtstagsfest am Marktplatz.
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01.09.2019 bis 30.09.2019 
Ganztägig, Benediktinerstift 
Kremsmünster
Sonderausstellung: 
Anton Dermota.Der 
Mozart-Tenor seiner Zeit

Besichtigung der Ausstellung:
Montag bis Freitag von 9 bis 16:30 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 12 und 13 
bis 16:30 Uhr oder gegen Voranmeldung unter 
+43 7583 5275 150.
Das Österreichische Theatermuseum widme-
te 2012 Anton Dermota, einem der bedeu-
tendsten Mozartinterpreten seiner Zeit, eine 
kleine Ausstellung, die in liebevoller Weise 
von seiner Tochter Jovita Dermota zusam-
mengestellt wurde. Diese Ausstellung ist nun 
freundlicherweise Gast im Benediktinerstift 
Kremsmünster und dem Goethe-Zentrum im 
Stift.
Veranstalter: Goethe-Zentrum Stift Krems
münster (Österreichische Goethe-Gesell-
schaft), 4550 Kremsmünster

07.09.2019 
6–12 Uhr, Parkplatz Bezirkssporthalle
Flohmarkt Kremsmünster

jeden 1. und 3. Samstag im Monat von April 
bis Oktober
Veranstalter: Zimmermann, Ernst, 4550 
Kremsmünster

08.09.2019
Pfarrwanderung

Die Pfarrwanderung führt uns nach Laussa in 
die Nähe des Gasthauses Pranzl – Kleinschön-
leiten.  Gottesdienst ist um 10.30 Uhr.
Verschiedene Wandermöglichkeiten vor oder 
nach der Messe bzw. Mittagessen.
Veranstalter: Pfarre Kremsmünster

15.09.2019 
16 Uhr, Prälatenhof, Stift Kremsmünster
Radl-Roas

Pfarrer P. Arno Jungreithmair leitet die ca. 
eineinhalbstündige Radfahrt mit einigen 
Stopps bei Kapellen, Wegkreuzen und Bild-

säulen. Treffpunkt im Prälatenhof. Abschluss 
– ca. 17.30 Uhr im Gasthaus Kremstalblick in 
Kirchberg. Bei Schlechtwetter findet die Rad-
tour eine Woche später, 22. September, statt!
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk

17.09.2019 
19 Uhr, Theatersaal (Stift Kremsmünster)
Vortrag „Klimakrise“

Vortrag mit Dr. Helga Kromp-Kolb, Universi-
tät für Bodenkultur Wien | Institut für Meteo-
rologie (BOKU-Met)
Veranstalter: Pfarre Kremsmünster

20.09.2019 
18:30 Uhr, Wintersaal (Stift 
Kremsmünster)
Buchpräsentation: Sagen-
reiches Kremsmünster: 
Ein alter Kulturort erzählt

Auf der Wildschweinjagd durch dichte, mit-
telalterliche Wälder wird der baierische Her-
zogsohn Gunther tödlich verletzt und später 
von seinem Vater Tassilo III. gefunden, der an 
dieser Stelle eine Kirche erbauen lässt: Diese 
Geschichte um die Gründung des Benedikti-
nerstiftes Kremsmünster zählt zu den bekann-
testen Mythen Österreichs, und doch ranken 
sich um diesen Ort noch viele weitere, zum 
Teil in Vergessenheit geratene Geschichten.
Die Kultursoziologin Dr. Dagmar Fetz-Lug-
mayr versammelt in ihrem Buch sagenhaf-
te Erzählungen um das Stift und den Markt 
Kremsmünster: All diesen Geschichten liegt 
ein wahrer Kern zugrunde, der auch heute 
noch vor Ort erfahrbar ist: Sei es in Zeugnis-
sen aus Stein, in Besonderheiten der Natur 
oder in alten Überlieferungen.
Begrüßung durch Abt KR Mag. Ambros Eb-
hart OSB, Bürgermeister Gerhard Obernber-
ger und MMag. Gerald Klonner/Verlag Anton 
Pustet. Die Autorin Dr. Dagmar Fetz-Lugmayr 
spricht über das sagenreiche Kremsmünster. 
Musikalische Begleitung: Vater-Söhne-En-
semble mit Leo, Thomas und Werner Mayr-
huber. Die Tourismusregion Wels lädt zu Brot 
und Wein. Eintritt frei! 
Um Anmeldung per Mail an info@baraba-
ra-brunner.at oder telefonisch unter (06246) 
739 55 wird gebeten.

Veranstalter: Stift Kremsmünster und Verlag 
Anton Pustet, Salzburg

21.09.2019 
06 – 12 Uhr, Parkplatz Bezirkssport­
halle
Flohmarkt Kremsmünster

jeden 1. und 3. Samstag im Monat von April 
bis Oktober
Veranstalter: Ernst Zimmermann, 4550 
Kremsmünster

26.09.2019 
15:30 - 20:30 Uhr, NMS Kremsmünster
Blutspendeaktion

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz 
unter der kostenlosen Blutspende Hotline: 
(0800) 190 190 bzw. per E-Mail spm@o.rotes-
kreuz.at zur Verfügung. Spende Blut – Rette 
Leben!
Veranstalter: Rotes Kreuz OÖ

26.09.2019 
19:30 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster
Vortrag „Der größte Crash 
aller Zeiten“

Marc Friedrich & Matthias Weik 
Der größte Crash aller Zeiten: Wirtschaft, Po-
litik, Gesellschaft „Alle Menschen sind klug – 
die einen vorher, die anderen nachher“ 
In diesem Vortrag erörtern wir die aktuelle 
Situation in Europa auf Basis volkswirtschaft-
licher Fakten. Es erwartet Sie eine knallhar-
te, allgemein verständliche und gleichwohl 
überraschend unterhaltsame ökonomische 
Analyse zur aktuellen Lage, die Sie zum Nach-
denken anregen wird.
Eintrittspreise: Vorverkauf EUR 16,00 | 
Abendkassa EUR 18,–. Davon kann eine halbe 
Stunde in Zeitscheinen abgelöst werden.
Verkauf: oeticket.com | in allen OÖ Raiffei-
senbanken | Naturkostladen Söllradl
Veranstalter: WIR GEMEINSAM Regional-
wirtschaft, 4550 Kremsmünster

TERMINE

Veranstaltungskalender

www.kremsmuenster.at
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28.09.2019 
20 Uhr, Theaterhaus am Tötenhengst
„Frühere Verhältnisse“ von 
Johann Nestroy

Eine Produktion des Theatervereins Ba­
rocktheater Lambach
Geheimnisse, Missverständnisse und Ver-
wechslungen: Zwei Männer, zwei Frauen und 
der Gegensatz zwischen Sein und Schein, zwi-
schen Wunsch und Wirklichkeit stehen im 
Mittelpunkt des Geschehens: Jeder der Cha-
raktere will seine Vergangenheit tunlichst vor 
dem Anderen verbergen. Und so beginnt sich 
das Beziehungskarussell zum Amüsement 
des Publikums zu drehen und die Figuren 
verstricken sich immer weiter in Unwahrheit 
und Schwindel. Ein Spiel der Heimlichkeiten, 
gepaart mit Gesellschaftskritik und dem un-
vergleichlichen Sprachwitz des Autors verlei-
hen diesem Spätwerk Nestroys jenen meister-
haften Ausdruck, der bis heute seinesgleichen 
sucht.
Dauer ca. 75 Minuten, Vorverkauf EUR 20,– 
| Abendkasse EUR 25,--. Karten erhältlich 
bei der Marktgemeinde Kremsmünster, un-
ter www.oeticket.com bzw. bei allen Ö-Ti-
cket-Vorverkaufsstellen (Raiffeisenbanken, 
Libro, Saturn, ...).
Veranstalter: Marktgemeinde Kremsmünster, 
Kulturreferat

29.09.2019 
Stift Kremsmünster
Tag des Denkmals

Kaiser Maximilian I.: Bei seinem Tod in Wels 
spendete Abt Johannes Schreiner die Sterbe-
sakramente. Im Stift Kremsmünster befindet 
sich das Jagdbesteck des Kaisers, ein Geschenk 
als Ausdruck seiner Dankbarkeit. Zusätzlich 
werden originale Bestände dieser Zeit aus dem 
Musikarchiv gezeigt.

Themenführungen um 14 und 16 Uhr

Treffpunkt: vor dem Klosterladen
Veranstalter: Bundesdenkmalamt, 1010 Wien
E-Mail: kommunikation@stift-kremsmuens-
ter.at
Web: http://stift-kremsmuenster.net

04.10.2019 
14 – 18 Uhr, Marktplatz Kremsmünster
Erntedank der Nahversorger

Frische Krapfen, Spiralos, Speckbrote, Most, 
Bier und vieles mehr – die Kremsmünsterer 
Nahversorger laden zum großen Erntedank-
fest auf den Marktplatz. Für ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm ist gesorgt.
Veranstalter: Kremsmünsterer Nahversorger 
| Marktgemeinde Kremsmünster

04.10.2019 
20 Uhr, Wintersaal (Stift Kremsmünster)
Mehrwert Glaube

Neues vom alten Tassilokelch

Künder von der Schönheit des Glaubens
P. Altman Pötsch OSB
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt in der 
Michaelskapelle
20:00 Uhr Vortrag im Wintersaal

Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster

04.10.2019 
2 0Uhr, Theaterhaus am Tötenhengst
Julia Sitz und Band: 
In 80 Minuten um die Welt 

Dieses Vorhaben scheint selbst in unserer 
schnelllebigen Zeit ein Ding der Unmög-
lichkeit zu sein und doch lädt Julia Sitz 
genau dazu ein. Bei diesem Programm hat 
nicht nur jede Sprache ihre eigene Melo-
die, sondern auch jede Melodie ihre eigene 
Sprache.
Ob afrikanische Click-Laute, oder hebräi-
sche Zungenbrecher – Julia singt Lieder in 15 
verschiedenen Sprachen und Dialekten. Und 
zwischendurch suchen wir das Verbindende 
in der Welt: Was hat Kroatien mit Hawaii ge-
meinsam und welche Parallelen gibt es zwi-
schen Hindu und Mostviertlerisch?

Besetzung:
Julia Sitz (Gesang, Blockflöte), Philipp Jag-
schitz (Klavier, Akkordeon, Gesang), Jojo 
Lackner (E-Bass), Walter Sitz (Schlagzeug, 
Gitarre, Ukulele, Gesang)

Infos: Marktgemeinde Kremsmünster, 07583 
5255-215

Vorverkauf EUR 20,– | Abendkasse EUR 
25,–. Karten erhältlich bei der Marktgemeinde 
Kremsmünster, unter www.oeticket.com bzw. 
bei allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen (Raiffei-
senbanken, Libro, Saturn, …).

Veranstalter: Marktgemeinde Kremsmünster, 
Kulturreferat

www.kremsmuenster.at/termine

www.kremsmuenster.at
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05.10.2019 
6–12Uhr, Parkplatz Bezirkssporthalle
Flohmarkt Kremsmünster

jeden 1. und 3. Samstag im Monat von April 
bis Oktober
Veranstalter: Zimmermann Ernst, 4550 
Kremsmünster

05.10.2019 
16:30 Uhr, Wintersaal (Stift 
Kremsmünster)
Treffpunkt Benedikt für 
junge Leute

„Herr Jugendbischof, was …?“ 
Weihbischof Stephan Turnovszky gibt Ant-
worten auf unsere Fragen.
Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster
E-Mail: treffpunktbenedikt@stift-kremsmu-
enster.at
Web: http://treffpunkt-benedikt.net

06.10.2019 
11 Uhr, Galerie am Tötenhengst
Vernissage Jubiläumsaus-
stellung „postcard-painting“

25 Jahre Galerie am Tötenhengst

vom Attersee bis Zagora

Vernissage mit KUNSTBRUNCH

Eröffnung: Bürgermeister Gerhard Obern-
berger

Laudatio: Dr. Dagmar Fetz-Lugmayr

Musik: get back 4 – Hits aus den 70er, 80er 
und 90er Jahren

Buffet: Snacks aus Österreich und aus dem 
mediterranen Raum

Öffnungszeiten Jubiläumsausstellung:

6. bis 27. Oktober 2019
Samstag 15 bis 18 Uhr, Sonntag von 10 bis 12 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr
Veranstalter: Franz de Paul Armbruster, 4550 
Kremsmünster

Sonntag, 06.10.2019 
16 – 17 Uhr, Treffpunkt früheres 
Hönig-Haus am Marktplatz
Eröffnung Franz-Hönig-Weg

Der Start des literarischen Rundgangs ist beim 
früheren Hönighaus (Marktplatz 16).
Veranstalter: Franz Hönig Verein

07.10.2019 
19 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster
Info Veranstaltung Verkehrs
analyse Kremsmünster

Veranstalter: Marktgemeinde Kremsmünster

12.10.2019 bis 13.10.2019 
Ganztägig, Ortszentrum Kremsmünster
Gallusmarkt

Veranstalter: Dipl.-Ing. Gerhard Söllradl – 
Textilshop.at, 4550 Kremsmünster
Web: http://www.gallusmarkt.at

17.10.2019 
19 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster
Vortrag Apitherapie 
mit Imkermeister 
Anton Reitinger

Apitherapie (lateinisch„Apis“ = Biene) ist die 
Anwendung von Bienenprodukten wie Honig, 
Bienengift, Propolis, Pollen, Gelèe Royale und 
Bienenwachs zur Vorbeugung und Heilung 
von Krankheiten oder Störungen.
Toni Reitinger ist Apitherapiereferent des Ös-
terreichischen Imkerbundes sowie Gründer 
und Präsident der Österreichischen Gesell-
schaft für Apitherapie (ÖGA). (vgl.: ÖGA: 
www.apitherapie.at, 14.06.2011). Die Faszina-
tion Biene begleitet ihn schon sein ganzes Le-
ben hindurch. Als Lebensmittelfachmann und 
begeisterter Imker waren für Toni Reitinger 
die Bienen und deren hochwertige Produk-
te schon immer etwas ganz Besonderes. Seit 
dem 6. Lebensjahr betreut er Bienen. Derzeit 
werden von ihm an die 70 Völker geführt. In 
seiner 15-jährigen Funktion als Bundesre-
ferent für Honig und Bienenprodukte sowie 
Vizepräsident des Österreichischen Imker-
bundes hat sich Imkermeister Reitinger ein 
profundes theoretisches und praktisches Wis-
sen angeeignet, das er gerne weitergibt.
Veranstalter: Gesunde Gemeinde Krems
münster, Imkerverein Kremsmünster – Rohr 

– Kematen/Krems

19.10.2019 
6–12 Uhr, Parkplatz Bezirkssporthalle
Flohmarkt Kremsmünster

jeden 1. und 3. Samstag im Monat von April 
bis Oktober
Veranstalter: Zimmermann Ernst, 4550 
Kremsmünster

19.10.2019 
08:30 bis 11 Uhr, Kulturzentrum 
Kremsmünster
Frühstücks-Treffen 
für Frauen

Herr Klaus-André Eickhoff gibt ein Konzert
Vortrag inkl. Frühstück: EUR 12,00 (bitte di-
rekt vor Ort bezahlen)
Anmeldung: Tel: +43 681 206 392 00 täglich 
zwischen 17 und 20 Uhr (wird 3 Wochen vor 
dem Frühstücks-Treffen freigeschaltet)
Veranstalter: Frauen Frühstücksteam, Hoffel-
ner, Susanne, 4550 Kremsmünster

19.10.2019 
19:30 – 3:00 Uhr, Kaisersaal, Stift 
Kremsmünster
Maturaball des Stifts
gymnasium Kremsmünster

Veranstalter: Maturaklasse des Stiftsgymna-
sium Kremsmünster z.H. Emma van Handel, 
4550 Kremsmünster

21.10.2019 
15 Uhr, Pfarrheimküche, Stift 
Kremsmünster
Treffen für pflegende 
Angehörige

bei Kuchen und Kaffee
THEMA: PFLEGEGELD
Für beratende Gespräche stehen Fr. Susanne 
Rodler und Fr. Bettina Schuster (beide frei-
berufliche Dipl. Gesundheits- und Kranken-
schwestern) gerne zur Verfügung.
Veranstalter: Fachausschuss für sozial-carita-
tive Dienste

21.10.2019 
19 Uhr – 21 Uhr, Kulturzentrum 
Kremsmünster
BürgerInnen-Café

Öffentliche Zukunftsprofil-Veranstaltung, 
Präsentation der Ergebnisse des BürgerIn-
nen-Rates. Ende September 2019 werden 
die gesammelten Ideen der „Zukunfts.Tage“ 
im „BürgerInnen-Rat“ weiterentwickelt. Die 
Ergebnisse daraus werden bei dieser öffent-
lichen Veranstaltung präsentiert. Anschlie-
ßend werden diese Ergebnisse in das neue 
Zukunftsprofil eingearbeitet. 
www.kremsmuenster.at/zukunftsprofil
Veranstalter: Marktgemeinde Kremsmünster
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26.10.2019 
Ganztägig, Benediktinerstift 
Kremsmünster

„Tag der Offenen Kellertür“
Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster

26.10.2019 
19 Uhr, Theatersaal Stift Kremsmüns­
ter
Oh du mein Österreich

… von Fürsten, Fenstern und Falotten 
Es musizieren, singen und tanzen für Sie: 

„Musikkapelle der Bürgergarde Kremsmünster 
1889“, „Die Kremsmünsterer Rud“, Die „Tru-
deringer z´ Kremsmünster und D´Sauschnei-
der“ & ein Ehrengast. Mit Bewegung in die 
neuen Zeiten mit Gschicht´n und Gstanzl´n 
aus Nah und Fern. Durchs Programm füh-
ren Mag. Siegfried Kristöfl und „Da Wedda-
mocha“.
Eintritt: 12 Euro, freie Platzwahl, Vorverkauf 
beim Marktplatzbäcker
Veranstalter: Franz Hönig Kulturverein, 4550 
Kremsmünster

02.11.2019 
20 Uhr, Bezirkssporthalle
Ina Regen & Band – KLEE

„KLEE“, der Albumtitel, beschreibt die ewige 
Suche nach dem eigenen und dem kollektiven 
Glück. Die 11 persönlichen Songs aus eigener 
Feder, die Ina Regen für ihr Debut aufgenom-
men hat, erinnern mit packender emotionaler 
Intensität an das, was in der Geschäftigkeit 
des digitalen Irrsinns oft hintangestellt wird. 
Es geht ums zutiefst Menschliche, um Bedürf-
nisse und zerplatze Illusionen, um Nähe und 
Distanz, Freude und Melancholie und um die 
ewige Suche nach Verbindung. Zum eigenen 
Selbst wie auch zu anderen Menschen. Dass 
all das gleichzeitig und gleich gültig sein darf, 
zieht sich wie ein roter Faden durch Ina Re-
gens Lebensphilosophie und die Songs von 

„KLEE“.

„KLEE“ markiert den langspielenden Anfang 
Ina Regens Karriere, die mit Mut, Überzeu-
gung, und letztlich Single-Wucht begonnen 
hat. Folgerichtig, denn INA REGEN ist eine 
mutige Frau. 

Karten erhältlich in der Trafik Lesjak, unter 
www.oeticket.com und unter www.ticketmas-
ter.at. Ermäßigt VVK € 33,– (OÖNcard), VVK 
€ 35,– | AK € 39,– | Jugendrabatt € 7,–
Veranstalter: Kultursaal Events, 4101 Feldkir-
chen

04.11.2019 
19 Uhr, Pfarrsaal, Pfarrheim 
Kremsmünster
Vortrag 
„Der Tod und das Danach“

Aktuelle Erkenntnisse und Einblicke über das 
Jenseits aus der Sicht eines Physikers und ei-
nes Theologen. Der Physiker Dr. Ferry Kien-
berger und der Theologe Dr. Stefan Schlager 
berichten.
Eintritt: 6 Euro / Ehepaare 10 Euro
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk

STARTEN SIE MIT UNS IHR UNTERNEHMEN!

Der Gründer-Workshop 
der WKO Kirchdorf informiert und berät
Personen, die noch am Anfang ihrer Grün-
dung stehen oder gerade erst beschlossen 
haben, ein Unternehmen zu gründen ste-
hen vor den vielfältigsten Fragen. Nicht nur 
rechtliches Know-how ist für eine Gründung 
notwendig, sondern auch betriebswirtschaftli-
ches Wissen ist neben der fachlichen Eignung 
gefordert. 

Das Gründerservice der WKO Kirchdorf, bie-
tet bei Gründer-Workshops kostenlos rechtli-
che und betriebswirtschaftliche Infos über Ge-
werberecht, die richtige Wahl der Rechtsform, 
Steuern und die soziale Absicherung, aber 
auch über betriebswirtschaftliche Grundlagen. 
So erfahren Sie Wichtiges über den Markt, das 
richtige Unternehmenskonzept, eine korrekte 
Umsatzberechnung und Finanzierungs- und 
Förderungsmöglichkeiten. Ganz nebenbei 

können so Kontakte zu anderen Gründerin-
nen und Gründern geknüpft und Informatio-
nen und Tipps ausgetauscht werden.

INTERESSIERT?

Die nächsten Termine sind: 

Do. 05 .09. 2019, 14:00 – 17:00 Uhr
Mi. 09. 10. 2019, 14:00 – 17:00 Uhr
Do. 07. 11. 2019, 14:00 – 17:00 Uhr
Do. 12. 12. 2019, 14:00 – 17:00 Uhr

Holen Sie sich kostenlose Informatio­
nen von Profis.

Alle Veranstaltungen finden in der WKO 
Kirchdorf, Bambergstr. 25, statt. Bitte Teil­
nehmerplatz sichern unter Tel. 05-90909-
5400 oder per E-Mail unter veranstaltung@
wkooe.at

www.kremsmuenster.at/termine

www.kremsmuenster.at

WIRTSCHAFT

Stellenangebot

Das Landhotel Schicklberg sucht Hau-
stechniker/in für Instandhaltung und 
Landschaftspflege und Zahlkellner/in 
mit Inkasso. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter folgender Nummer oder 
E-Mailadresse: (07583) 5500 oder land-
hotel@schicklberg.at
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WIRTSCHAFT UND NAHVERSORGER

PAPIER STATT PLASTIK

Bauernmarkt: Ab 
September nur 
noch Papiersackerl 
Den Mitgliedern des Bauernmark-
tes waren sie schon lange ein Dorn im 
Auge: die Plastiksackerl. Nicht nur, dass 
sie in Zeiten des Klimawandels und 
der Umweltverschmutzung ökologisch 
nicht mehr vertretbar sind, auch der 
Umstand, dass sie gratis verteilt wur-
den, machte es den Kunden leicht, ein 
Sackerl zu verlangen, anstatt mit dem 
Stoffsackerl oder dem Einkaufskorb 
zum Markt zu kommen. Ab September 
wird sich das ändern – dann werden 
nämlich nur noch Papiertragetaschen 
ausgegeben und diese nur noch gegen 
einen Unkostenbeitrag von 20 Cent. 
„Lieber wäre es uns aber, wenn es unter 
dem Aspekt der Müllvermeidung ein 
stärkeres Bewusstsein unter den Kun-
den gäbe und diese nur noch mit dem 
Einkaufskorb oder Stoffsackerl zu uns 
kommen“, sagt Bauernmarkt-Obmann 
Fritz Schreiner. 

Frische Fische aus dem Kremstal als gesun-
de Alternative in bester Qualität und vor 
allem regional – das bieten wir, Gerhard 
und Helga Weigerstorfer aus Wartberg. 
Da am Gelände unseres Bauernhofes im 
Wartberger Ortsteil Diepersdorf reichlich 
Quellwasser in bester Qualität zur Verfü-
gung steht, bot sich die Möglichkeit, dieses 

für die Anlage eines Fischteichbeckens zu 
nutzen. Dafür sprach auch die Tatsache der 
Unterversorgung des Marktes von heimi-
schen Fischprodukten. Es hat sich ausge-
zahlt, denn wir haben bereits viele positive 
Rückmeldungen von Kunden erhalten. Wir 
bieten Saiblinge und Forellen (ganz oder fi-
letiert) auf Vorbestellung jeden Freitag ab 
Hof bzw. sind wir auch jeden ersten Freitag 
im Monat beim Kremsmünsterer Bauern-
markt mit unseren frischen aber auch ge-
räucherten bzw. verarbeiteten Produkten 
(z.B. Aufstriche, Fischlaibchen) vertreten.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

WEIGERSTORFER‘S FRISCHFISCH
Diepersdorf 41, 4552 Wartberg
Anfragen und Bestellungen unter 
Tel.: 07587 7033 oder 0677 621 888 76

G‘SCHMACKIGES AM BAUERNMARKT

Weigerstorfer’s Frischfisch

www.kremsmuenster.online/nahversorger/bauernmarkt-78

http://krm.to/NV001

SCHULGELD ...

Markteuro in der 
Schultüte
Bald geht es wieder los mit dem Ernst des 
Lebens. Und auf alle Taferlklassler wartet 
sicher schon eine Schultüte prallgefüllt 
mit Süßigkeiten und kleinen Spielsachen. 
Der Markteuro ist dabei die perfekte Er-
gänzung! 
Erhältlich bei den Banken und im Bürger-
servicebüro der Marktgemeinde.

GEWINNER ... 

Umg‘schaut 
Gewinnspiel: 
Die SiegerInnen
Im Frühling gab es Gutscheine von 
Mandorfer, SaMoS und Modeatelier Petra 
zu gewinnen. Die Gewinnerinnen sind: 
Magdalena Vogl, Alexandra Kolla (Krems- 
münster) und Margit Fürlinger (Sip-
bachzell). Im Sommer gab es Gutscheine 
von Naturkostladen Söllradl, idee+spiel 
CHRISTINE und Schuhmode Peterseil. 
Die Gewinnerinnen sind Barbara Söll-
radl, Ines Stadlmayr (Kremsmünster) 
und Margarethe Meiseleder (Wartberg).  
Nicht am Bild: Ines Stadlmayr 10
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FR. 4. OKTOBER, 14 UHR

Erntedank der 
Nahversorger
Frische Krapfen, Spiralos, Speckbro-
te, Most, Bier und vieles mehr – die 
Kremsmünsterer Nahversorger laden 
zum großen Erntedankfest auf den 
Marktplatz. Für ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm ist gesorgt.

Gemeindenachrichten_wirtschaft spezial-september19.indd   3 14.08.19   12:08
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28. BIS 30. JUNI 2019 

DAS WAR DAS 18. KREMSMÜNSTERER 
MARKTFEST! 
Der Wettergott war mehr als gnädig und sorg-
te dafür, dass das Marktfest bei strahlendem 
Sonnenschein und lauen Nächten über die 
Bühne ging! Auch in diesem Jahr bot sich den 
Gästen wieder eine musikalische wie auch 
kulinarische Flaniermeile, beginnend in der 
Hauptstraße nach der Kirche St. Johann, über 
den Rathausplatz und dann die Hauptstraße 
hinauf bis zum Home Style Atelier. 
  
Gefehlt hat es bei diesem Fest an nichts: Die 
Kleinen konnten sich beim Spielestand der 
Pfarre und des Elternvereins, der Hüpfburg 
und dem Bastelstand des Familienbundzen-
trums austoben. Und auch die Jugendlichen 
kamen beim Tagada, im Jugendzelt von Mc-
Daniels und dem Stand der Jungbauern in 
der Hauptstraße nicht zu kurz. Und die Er-
wachsenen hatten die Qual der Wahl: Musik 
und Tanz im Hauptzelt der drei Wirte (Gast-
haus Hüthmayr, Stiftsschank, McDaniels) 
am Rathausplatz bei Musik von „Jumping 
Jack“, „De Fischkepf “, „Good Years“, „Spiky 
Creek“ und „Grungerm“?  Oder doch lieber 
ein Abstecher beim TuS Sektion Fußball 
und der Ortsbauernschaft vor dem Rathaus? 
Dazwischen durfte aber schnell noch eine 

Runde Schach, ein Kebap bei Jimmy und ein 
Krapfen von den Bäuerinnen natürlich nicht 
fehlen! Oder vielleicht dann als Draufgabe 
noch Cevapcici beim N.K. Croatia oder ein 
Steckerlfisch von den Fischern? Und dann 
gab’s ja zur sportlichen Betätigung den Stand 
vom Schützenverein, wo man ja auch noch 
sein Können unter Beweis stellen wollte... 
Gut, dass man dazwischen auch zu etwas 
Bewegung kommt – man will ja schließlich 
auch noch im Café Schlair auf zumindest 
einen Eisbecher vorbeischauen – die Tempe-
raturen verlangten ja förmlich danach. Und 
nicht zu vergessen: die Tütü-Bar vom Män-
nerballett und der FC Sternwarte lockten 
nicht nur mit kühlen Getränken, sondern 
auch mit Live-Musik und Kulinarik vom 
Gasthof König. Und die beliebten Fixpunk-
te wurden natürlich auch 2019 beibehalten: 
die traditionelle Eröffnung mit Bieranstich, 
die Tombola-Ziehungen, der beliebte Pen-
sionistennachmittag bei Kaffee und Kuchen 
mit Walter Kronsteiner und anschließendem 
Burger-Wettessen und am Sonntagmorgen 
die Feldmesse mit anschließendem Früh-
schoppen des Musikvereins Kremsmünster 
und dem Seilziehen. 

Wie gut, dass das Marktfest drei Tage dauerte 
und auch der Eintritt frei war, denn so konnte 
man das vielseitige Angebot in aller Ruhe das 
ganze Wochenende lang genießen und sicher 
sein, nichts verpasst zu haben. 

Aber auch das Organisationskomitee rund um 
Josef Ackerl freut sich, dass das Konzept für 
die Veranstaltung auch dieses Mal wieder so 
gut angenommen wurde und sehr viele positi-
ve Rückmeldungen kamen. Das Kremsmüns-
terer Marktfest wird von den Wirten und 
Vereinen ausgerichtet und von Gemeinde 
und Ortsmarketing unterstützt. Die Markt-
gemeinde Kremsmünster möchte an dieser 
Stelle noch einmal recht herzlich bei den 6 
Wirten, 12 Vereinen, beim Moderator Helmut 
Boldog und dem Wirtschaftshof bedanken, 
die es auch dieses Mal wieder geschafft haben 
das Ziel zu erreichen: Die Ausrichtung eines 
Festes von Kremsmünsterern für Kremsmüns-
terer.

Fotos vom Marktfest gibt’s unter
www.kremsmuenster.at/fotogalerie 
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Freibad mit Kinderspaß
Auch heuer fand das Projekt „Kinderspaß im 
Freibad“ großen Anklang bei unseren kleinen 
Badegästen. Für die Kinder zwischen 3 und 9 
Jahre wurde ein buntes Programm zum Bas-
teln, Malen und Spielen geboten und somit 
eine gute Abwechslung zum Baden geschaffen. 

Viele Kinder nutzten dieses Projekt und so 
hatten unsere zwei Betreuungspersonen alle 
Hände voll zu tun. Das Angebot reichte von 
Basteln über Klettern bis hin zu Wasserspielen 
und konnte die ganzen Ferien lang von Freitag 
bis Sonntag jeweils zwischen 13 und 17 Uhr 
in Anspruch genommen werden – da war der 
Spaß vorprogrammiert!

ANFÄNGERSCHWIMMKURSE
Auch im heurigen Sommer gab es im Frei-
bad Kremsmünster neben den Erwachse-
nen-Schwimmkursen wieder drei Anfänger-
schwimmkurse. Die Leitung der beiden Kurse 
übernahm Mag. Markus Ahrens, Lehrer für 
Bewegung und Sport und staatlich geprüfter 
Rettungsschwimmer. Insgesamt 19 Kinder im 
Alter von 4 – 8 Jahren hatten das Vergnügen, 
eine Woche lang Wasserspass im Freibad zu 
erleben.

Schwimmkurs für Anfänger

SAMSTAG, 14. DEZEMBER 2019

18. Friedenslicht-Marathon 
für Licht ins Dunkel
Die letzten Marathon-Kilometer nach Kirch-
berg werden als Friedenslicht-Lauf zurückge-
legt. Alle Laufbegeisterten sind dazu eingela-
den. Der Start ist am 14. Dezember um 18 Uhr 
beim Landhotel Schicklberg. In Kirchberg 
treffen die Läuferinnen und Läufer um 19:10 
Uhr ein. Die Friedenslichtübergabe durch den 
Vereinsobmann und Lauftreff-Verantwortli-
chen Mag. Karlheinz Meidinger und der Ab-
schluss finden in der Kirche statt. 

Alle Gemeindebürgerinnen und –bürger sind 
herzlich zum Mitlaufen oder zum Empfang 
der Läuferinnen und Läufer und des Friedens-
lichtes auf dem Kirchenplatz eingeladen. Im 
September beginnen die Vorbereitungen des 
OK-Teams des Veranstalters, der TuS-Sektion 
Leichtathletik|Rad|Schi und Lauftreff.
Der Friedenslicht-Marathon gehört zu den 
Großspendern der Aktion „Licht ins Dunkel“ 
in Österreich. In den vergangenen 17 Jahren 

konnten, zusammen mit den Partnergemein-
den, insgesamt EUR 636.500 übergeben wer-
den.
Details sind dem Postwurf im Dezember zu 
entnehmen. Nähere Infos findet man auch un-
ter www.friedenslicht-marathon.at.

Die Mitglieder des Friedenslicht-OK-Teams mit 
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer beim Flo-
rian-Empfang 2019 in Linz.
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A Turn– und Sportverein 
Kremsmünster 
ZVR-Zahl 348158960 

Mitglied des ASVOÖ Gültig von September 2019 bis Juli 2020 
 
ALPENVEREIN – KLETTERN Roman Rodler, Stifterstraße 7, Tel. 0664/4343383 
  Montag 16.30 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 

 
 
FAUSTBALL   MA Oberst Klaus Hübner, Kirchenweg 4/1 ,  Tel. 0664/8168777 
 Jugend  Dienstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
 Frauen/Männer/Jugend Dienstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 KMsch Männer Dienstag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 KMsch Männer Donnerstag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2, 3 
 Jugend Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 2 
 Jugend Freitag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 3 
 Leistungsgruppe Jugend  Freitag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 3 

 
 
FUSSBALL   Ing. Bernd Krammer, Ziegelmairweg 16, Tel. 0664/8123885 
 Jugend Montag 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Jugend Mittwoch 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 
(Halle 1 abwechselnd 
mit Tischtennis) 

KMsch Männer Mittwoch 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2, 3 

 Jugend Donnerstag 17.00 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Senioren Donnerstag 19.30 - 21.00 h Berufsschulhalle 
 Jugend Freitag 17.00 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Jugend Freitag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1, 2, 3 

 
 
HOBBYFUSSBALL  Norbert Bürtlmair, Helmberg 47, Tel. Nr. 7696;  0676/860711625 
  Dienstag 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 

 

 
 
LEICHTATHLETIK  Gerhard Gegenleitner, Carlonestraße 5, 0664/3857657 
 Leichtathletik Dienstag 18.00 - 20.00 h Turnhalle Stiftsgymnasium 

     
LAUFTREFF 2000                  Mag. Karlheinz Meidinger, Franz-Lutzky Str. 14, Tel. Nr. 7428;  0699/10732166                                                                                                                       
 Lauftreff 2000 Donnerstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 2, 3 

 
 
TISCHTENNIS   Otto Kefer, Krift 24, Tel. Nr. 20545;  0664/2635415 
 Kinder Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1 
 Jugend Montag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2 
 KMsch Montag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1 
(Halle 1 abwechselnd 
mit Fußball) 

Leistungsgruppe Jugend Mittwoch 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1 

 KMsch Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1 
 Kinder Donnerstag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 1 
 Nachwuchs Donnerstag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1 
 Nachwuchs/KMsch Freitag 18.30 - 20.00 h Sporthalle 1, 2 
 KMsch/Nachwuchs Freitag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 1, 2 

 
 
TURNEN   Gisela Kapfer, Mühlberg 11, Tel. 0660/4882874 
 Kleinkinder, 4 - 6 Jahre Montag    2x 10er Block 16.00 - 17.30 h Sporthalle 3 
 Kinderturnen 1.+2. Schulstufe Montag 17.00 - 18.30 h Sporthalle 2 
 Projekt Federleicht Montag 20.00 - 22.00 h Sporthalle 2 
 Power work out (Skigymnastik) Montag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Senioren + Seniorinnen Dienstag 08.30 - 09.30 h Sporthalle 3 
 Kinder, 3.+4. Schulstufe Dienstag  2x 10er Block 15.30 - 17.00 h Turnhalle Stiftsgymnasium 

 Männer Dienstag 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Frauen, Männer - G'sund und fit Mittwoch 18.30 - 20.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Fit 4 fun Mittwoch 20.00 - 22.00 h Turnhalle Schulzentrum 
 Gym tonic -  für Jedermann/frau Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 3 
 Eltern-Kind-Turnen, 2 - 4 Jahre Donnerstag 2x10er Block 17.00 - 18.30 h Sporthalle 3 

 
 
VOLLEYBALL   DI Rainer Zwicklhuber, Lärchenwaldstr. 8, Tel. 0664/88430594 
 Nachwuchs U16 Montag 17.30 - 19.00 h Sporthalle 3 
 KMsch Herren  Montag 19.00 - 22.00 h  Sporthalle 3 
 Ball-Spiel-Spaß (4-6 Jahre) Dienstag 17.00 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 Nachwuchs U16/U18 Mittwoch 18.30 - 20.00 h Sporthalle Stiftsgymnasium 
 Volleyball Spaß (7-9 Jahre) Mittwoch 16.30 - 18.00 h Berufsschulhalle 
 Nachwuchs U13m Mittwoch 17.00 - 18.30 h Turnhalle Schulzentrum 
 KMsch Herren Mittwoch 20.00 - 22.00 h Sporthalle 2 
 Nachwuchs U13w Freitag 16.00 - 17.30 h Berufsschulhalle 
 Nachwuchs U18 Freitag 17.30 - 19.15 h Berufsschulhalle 
 Hobby Freitag 19.15 - 21.00 h Berufsschulhalle 
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TuS-Sektion
Fußball
FUSSBALL-
NACHWUCHSTRAININGSLAGER
Zum fünften Mal in Folge entschieden sich 
die Nachwuchstrainer heuer wieder für die 
Abhaltung eines Camps in Obertraun. Die 
Bedingungen dort sind perfekt. Sechs Fuß-
ballplätze - jeder mit Umkleidekabine und 
Geräteraum -, Mehrzweckräume, Turnhallen, 
Tischtennistische, ein Pool, ein Beachsoccer-
platz und vieles mehr lassen sportlich keine 
Wünsche offen. Kein Wunder, dass sich hier-
für trotz Hauptreisezeit jedes Jahr um die 66 
Teilnehmer melden – heuer sogar ca. 70, aber 
es konnten nicht alle unterkommen. Die op-
timalen Trainingsbedingungen animieren 
Trainer und Spieler gleichermaßen an drei 
intensiven Tagen zu Höchstleistungen.

JUGEND-TORSCHÜTZENKÖNIG 
NOAH THALER
Noah Thaler spielt momentan mit der U 16 
in der ältesten Nachwuchsmannschaft des 
TuS. Da er erst 14 Jahre alt ist, darf er auch 
die darunterliegende Altersgruppe verstärken. 
In der vergangenen Meisterschaft gelang ihm 
das Kunststück, gleich in zwei Altersgruppen 
(U 15, U 14) den Torschützenkönig zu stellen. 
In der U 14 war das umso erstaunlicher, weil 
er dort nicht oft zum Einsatz kam und meist 
nicht als Sturmspitze sondern als Manndecker 
eingesetzt wurde.

Torschützenkönig Noah Thaler

TUS KREMSMÜNSTER

Sektion Faustball
Nachdem auf Grund einer Modusumstel-
lung der Faustball-Bundesliga die Herbstsai-
son heuer ausfällt liegt der Schwerpunkt bei 
den Sommerturnieren unter anderem auch 
im Heranführen der jungen Spieler an die 
Grün-Weißen Top-Teams. Daher werden die 
meisten Turniere auch mit aus unterschiedli-
chen Teams zusammengesetzten Formationen 
gespielt. Mit durchaus ansehnlichem Erfolg.

TUS BEHAUPTET SICH IN DER 
WELTELITE
Jona in der Schweiz galt heuer als die letzte 
Möglichkeit für die Topspieler sich auf die WM 
Mitte August in Winterthur (CH) vorzuberei-
ten. Mittendrin auch das TuS-Bundesliga Team, 
ergänzt durch gleich 3 Nationalteamspieler aus 
den USA. Darunter die aus vergangenen En-
gagements bei den Grün-Weißen geschätzten 
Angreifer Eric Kindler und Kyle Ejsmont. Tobi 
Lugerbauer bildete gemeinsam mit Laurenz 
Hübner, Michael Huemer Fistlberger und Ka-
pitän Christopher Ahrens die Abwehr.

RANG 5 IN HIRSCHBACH
Ein gemischtes Team aus Nachwuchsspielern 
und Spielern der 2. Bundesliga kann sich beim 
Turnier in Hirschbach auf dem 5. Platz ein-
reihen.

RANG 1 UND 3 IN FROHNLEITEN
Ein erfolgreiches Turnier-Wochenende gab es 
für die Grün-Weißen auch in der Steiermark. 
Sowohl im großen Finale gegen Schwanenstadt 
als auch im kleinen gegen Frohnleiten können 
sich die TuS-Jungs durchsetzen. Christopher 
Ahrens wurde zum besten Mittelspieler gewählt.

SILBER FÜR TOBI LUGERBAUER
Mit dem österreichischen U21 Nationalteam 
erkämpft Tobias Lugerbauer die Silbermedail-
le bei der Europameisterschaft in Tschechien.

Faustball: Vorbereitung auf die WM

FREIZEIT

Selbstverteidigungs Seminar 
Erlernen Sie die Techniken der HSDC = Rea-
listische Selbsverteidigung & DPI-Eskrima = 
Kampfkunst mit Harald Hirsch und Karsten 
Kalweit. Idealer Kurs für alle Personen ab 16 
Jahre, die keine oder bereits Vorkenntnisse 
besitzen und diese vertiefen wollen. Ebenso 
für Anfänger die etwas Neues ausprobieren 
möchten geeignet. 

SEMINARABLAUF:

Basic
09:00 – 10:30 Uhr Eskrima Basic
10:30 – 12:00 Uhr HSDC Selbstverteidigung
Mittagspause von 12:00 – 12:30 Uhr

Advanced
12:30 – 14:00 Uhr Eskrima Wiederholugn & 
weiterführende Techniken

14:00 – 15:30 Uhr HSDC Wiederholung & 
weiterführende Techniken
15:30 – 16:30 Uhr Eskrima Zusammenfassung
16:30 – 17: 30 Uhr HSDC Zusammenfassung
17:30 – 18:00 Uhr Abschluss 

Samstag 14. 09. 2019 
Training von 09:00 – 12:00 Uhr und von 12:30 
– 18:00 Uhr 
Turnhalle Schulzentrum, Schulstraße 5, 4550 
Kremsmünster

Kurskosten: € 80,–
Fightcrew Mitglieder oder für Mitglieder der 
Rettung/Feuerwehr oder Polizei € 70,00

Anmeldung und Info unter wildboars@
gmx.a
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KREMSTALVOLLEY/TUS SEKTION VOLLEYBALL 

„4.Beachvolleyball-Ortsmeisterschaft im 
Stift wieder ein voller Erfolg!“  
Am Samstag, den 20. Juli 2019 fand bei traum-
haftem Wetter wieder die Beach-Volley-
ball-Ortsmeisterschaft statt. Heuer hatten sich 
13 Mannschaften für die Quattro Mixed-Spie-
le angemeldet, welche auf 2 Beach- und 2 Ra-
senplätzen ausgetragen wurden. 
Besonders erfreulich ist es, dass heuer zwei 
unserer Nachwuchs-SpielerInnen aus dem Ort 
sowohl das Turnier und damit auch den Orts-
meistertitel gewonnen haben: In einem span-
nenden Finale konnten sich Niklas Penkner, 
Klara Wimmer mit Ronny Köttsdorfer und 
Nici Ritter aus Neuhofen („Die Mannschaft“) 
gegen die Vorjahressieger Familie Amatschek 
aus Piberbach („Pfitschigogal“) ebenfalls mit 
2 Nachwuchs-SpielerInnen Felix und Emelie 
(im Finale vertreten durch Clara Bruckner) 
durchsetzen. Den 3. Platz erreichten unsere 
Nachwuchsspieler Fabian Häubl, Kilian Penk-
ner, Alex und Mani Hundstorfer mit Thomas 
Häubl („die HPs“)

Volleyball-Trainingsangebot für 
die Hallen-Saison 2019/2020:

•	Ball-Spiel-Spaß für Kindergartenkinder 
(4 – 6 Jahre)

	� startet am Dienstag, 17. (spätestens 24.) 
September 2019 von 17 bis 18:15 Uhr im 
Turnsaal Schulzentrum.

	� Ansprechperson: Birgit Söllradl (Tel. 0680 / 
33 38 617)

•	Volley-Ball-Spaß für Schulkinder 
(1. bis 3. Klasse VS)

	� startet am Mittwoch, 18. September 2019 
von 16:30 bis 18 Uhr in der Berufsschulhal-
le. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Die Kinder sollen Spaß am Ballspielen ha-
ben!

	� Ansprechperson: Verena Zwicklhuber (Tel. 
0664 / 9653507)

•	Volleyball Training für Mädchen U13/
U14-Meisterschaft (9 – 13 Jahre/ca. 5.–7.
Schulstufe)

	� startet am Freitag, 20. September 2019 von 
16 bis 17:30 Uhr in der Berufsschulhalle.

	� Ansprechperson: Claudia Zwicklhuber (Tel. 
0699 / 81 28 09 98)

•	Volleyball Training für Mädchen U16/
U18-Meisterschaft (13 – 16 Jahre)

	� startet am Mittwoch 18. September 2019 von 
18:30 – 20 im neuen Turnsaal Stiftsgymna-
sium; 2. Training am Montag von 17:30 bis 
19:00 Uhr in der Bezirkssporthalle/Halle 3.

	� Ansprechperson: Stefan Amatschek (Tel. 
0664 / 21 21 997)

 
•	Volleyball Training für Burschen 

U13-Meisterschaft (9 – 13 Jahre/ca. 5. bis 
7. Schulstufe)

	� startet am Mittwoch, 18. September 2019 
von 17 bis 18:30 Uhr in der Turnsaal Schul-
zentrum.

	� Ansprechperson: Thomas Leibetseder (Tel. 
0681 / 10 26 78 67)

•	Volleyball Training für Burschen 
U18-Meisterschaft (14 – 17 Jahre)

�	� startet am Freitag 20. September 2019 von 
17:30 bis 19:15 Uhr in der Berufsschulhalle; 
2. Training am Montag von 19 bis ca. 21 Uhr 
in der Bezirkssporthalle/Halle 3.

	� Ansprechperson: Rainer Zwicklhuber (Tel. 
0664 / 88 43 05 94)

 
•	Hobby/Mixed – Gruppe
	� (Volleyballbegeisterte – und alle die es noch 

werden wollen – sind herzlich zum freien 
Spielen eingeladen!)

	� Jeden Freitag ab 20. 9. 2019 von 19:30 bis 
21:15 Uhr in der Berufsschulhalle.

	� Ansprechperson: Thomas Häubl (Tel. 0664 / 
82 75 100) 

•	Herren-Meisterschaftstraining:
	� Bereits mit 2. 9. 2019 (spätestens 9. 9.) 

starten unsere Herren mit dem Meister-
schaftstraining für die 2. Landesliga jeweils 
Montag ab 19 in der Bezirkssporthalle und 
am Freitag von 17:30 bis 19:15 Uhr in der 
Berufsschulhalle. Interessierte ab 16 Jahren 
sind herzlich willkommen. 

	� Ansprechperson: Rainer Zwicklhuber (Tel. 
0664 / 88 43 05 94) 

Für alle Trainings ist eine Anmeldung erfor-
derlich: Telefonisch oder kontakt@kremstal-
volley.com

Kontakt: www.kremstalvolley.comBeach-Volleyball-Ortsmeisterschaft: Valentina 
beim Hechtbagger
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ASVÖ Bewegungsprogramme – 
Neu in Kremsmünster 

Seit dem Sommer 2016 werden durch Unter-
stützung des Sportministeriums, der Sozial-
versicherung und des ASVÖ in ganz Öster-
reich Bewegungsprogramme im Rahmen des 
Projekts „Bewegt im Park“ angeboten. Dabei 
konnten im letzten Jahr über 26.000 Teilneh-
mer, Erwachsene und Kinder von Anfänger 
bis Fortgeschrittene erreicht werden.

In diesem Sommer wurde das Projekt erst-
mals auch in Kremsmünster veranstaltet. 
Viele bewegungsfreudige Leute aus und rund 
um Kremsmünster kamen besonders bei den 
heurigen Temperaturen ins Schwitzen.

„BEWEGT IM (HOFWIESEN)PARK“
Die Bewegungseinheiten wurden wöchentlich 
von Juni bis September abgehalten und waren 
stets gut besucht. Durch die kontinuierliche 
Bewegung über 15 Wochen lang wurde ein 
Grundstock an körperlicher Fitness aufge-
baut, der mit Sicherheit zu einem körperli-
chen Wohlbefinden geführt hat und manchen 
Teilnehmern „Appetit auf mehr“ macht.

Auch das Ambiente im grünen Park in der 
Hofwiese und das erhöhte Körperbewusstsein 
in der Natur unter freiem Himmel leistete ei-
nen positiven Beitrag zum verbesserten All-
gemeinbefinden. Nebenbei konnte für bereits 
bestehende Vereinsmitglieder das sogenannte 

„Sommerloch“ gefüllt werden.

Ein herzliches Dankeschön an die ehrenamtli-
chen Vorturnerinnen unserer Sektion Turnen! 
Nur dadurch war es möglich, dieses Projekt 
durchzuführen und gratis für die Öffentlich-
keit anzubieten! Dank auch allen Teilnehmern 
und wir freuen uns schon jetzt auf ein Wie-
dersehen im Herbst bei uns in der TuS Sektion 
Turnen.

„FEDERLEICHT“ AB HERBST
In Zusammenarbeit mit den OÖ Sozialver-
sicherern bieten wir ab Herbst ein neues 
Bewegungsprogramm für die Zielgruppe 
der Übergewichtigen und Adipositas Grad 1 
Betroffenen – mit oder ohne Diabetes Melli-
tus Typ 2 an. Das Gesundheitssport-Pilotpro-

gramm FEDERLEICHT wurde von allen Ver-
sicherungsträgern, den Sportdachverbänden 
und deren regionalen Sportvereinen sowie 
weiteren Partnern im Gesundheitsbereich ins 
Leben gerufen. Nun gibt auch die TuS Sekti-
on Turnen dieser Zielgruppe die Möglichkeit, 
ein speziell auf ihre Bedürfnisse abgestimmtes, 
körperliches Training unter der Leitung einer 
dafür ausgebildeten Instruktorin zu absolvie-
ren und ihre Gesundheit zu fördern.

Weitere Informationen dazu siehe unter 
http://www.federleicht.fit oder http://
www.tus-kremsmuenster.at/home/tur­
nen/Ankündigungen/

„Federleicht“ die Kilos purzeln lassen… 

TUS TURNEN

Turnstart: Es geht wieder los!
Die Sektion Turnen startet ab September ins 
neue Bewegungsjahr. Angeboten werden wie 
gewohnt Turneinheiten vom Kleinkind bis 
hin zu den Senioren.

Egal mit welchem Trainingslevel begonnen 
wird, in der Gruppe macht es einfach mehr 
Spaß!

Mit Bewegung kann man jederzeit anfangen 
und sich damit etwas Gutes tun. Nütze die 
Angebote unseres Turnvereins – ein gratis 
Schnuppertraining ist gerne möglich. Das 
gesamte Team freut sich auf dein Kommen! 
Nähere Informationen zu den Bewegungsan-
geboten sowie das aktuelle Jahresprogramm 
siehe http://www.tus-kremsmuenster.at/
home/turnen/Bewegungsangebote/
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Alpenvereinstouren September – Oktober 2019
Sonntag, 01. 09. 19
DURCH DIE WOLFS­
SCHLUCHT
Der als Kreuzner Donaublickrunde zwischen 
Grein und Bad Kreuzen beschilderte Rund-
weg begeistert mit tollen Ausblicken, tiefen 
Schluchten und guten Einkehrstationen.
Streckeninfo: Gehzeit 5 Stunden
Gerhard Binder Tel. (07583) 20659 oder gbi@
aon.at

Sonntag, 08. 09. 19
HOHE SCHROTT� 1839 M
Sehr lange, aber aussichtsreiche Rundtour auf 
die Hohe Schrott mit Start und Ziel in Hinter-
stein (Bad Ischl). 
Streckeninfo: Im Gipfelbereich Trittsicherheit 
notwendig, gesamte Gehzeit 6 – 7 Std., 1400 
Hm.
Michael Höller, Tel. (0699) 125 126 70 oder 
michael.hoeller1@gmx.net 

Samstag, 14. 09. 18
SISI KLETTERSTEIG
Panoramaklettersteig (Schwierigkeit D) am 
Loser, Zustieg ca. 30 min., Kletterzeit 2 bis 
3 Std., Abstieg auf dem Normalweg in ca. 45 
min. Es besteht auch die Möglichkeit den So-
phie Klettersteig (C) anzuhängen, 1h zusätz-
lich.
Roman Rodler Tel. (0664) 434 33 83

Sonntag, 15. 09. 19
ALMKOGEL� 1030 M
Vom Krottensee im Salzkammergut über 
die Mühlauer Alm zum Gipfel, Abstieg über 
Oberaueralm oder Plomberg.
Streckeninfo: Gehzeit 4 bis 5 Std.
Hans Soringauer Tel. (07583) 8468 oder 
(0664) 732 376 60

Samstag, 21. 09. 19
DÜRRENSTEIG IM 
HINTERGEBIRGE
Von Klaus auf den Almkogel 1513 m, über die 
Langlackenmauer, dann über den Hochzö-
bel auf den Bodenwies 1540 m und über die 
Schüttbauernalm zurück nach Klaus.
Streckeninfo: Gehzeit 10 Std., 1300 Hm.
Franz Lösch Tel. (0664) 733 937 47

Sonntag, 29. 09. 19
WIRERSTEIG BEIM 
SCHWARZENSEE BEI STROBL
Von Strobl über den Wirersteig zum Schwar-
zensee, zurück über den Almweg und die Bür-
glsteinpromenade.
Streckeninfo: Gehzeit 4 Std., 450 Hm im Auf-
und Abstieg.
Franz Schaufler Tel. (07583) 51017 oder 
(0664) 738 908 50

Samstag/Sonntag, 05./06. 10. 19
DURCH DIE ZINKWAND UND 
VETTERNSPITZE� 2437 M
Eine außergewöhnliche 2-Tagestour inkl. der 
Durchquerung eines historischen Bergwerk-
stollens in idyllischer Umgebung. Stirnlampen 
mitnehmen! Trittsicherheit und Schwindelf-
reiheit erforderlich, teilweise nicht markierte 
Wege! Nächtigung auf der Keinprechthütte 
(1872 m).
Streckeninfo: Gehzeit 14 bis 15 Std. 
Gerhard Binder Tel. (07583) 20659 oder gbi@
aon.at

Samstag, 12. 10. 19
GOISERERHÜTTE
Leichte Wanderung auf der Postalm mit 
prächtiger Aussicht.
Streckeninfo: Gesamte Gehszeit 4 bis 5 Std., 
480 Hm.

Roman Rodler Tel. (0664) 434 33 83
Sonntag, 20. 10. 19
RUNDE UM DEN ALMSEE – 
AMEISSTEIN
Herbstwanderung mit Besteigung des 
Ameissteins
Streckeninfo: Gehzeit ca. 3 Std.
Franz Lösch Tel. (0664) 733 937 47

Sonntag, 27. 10. 19
KLEINER SCHÖNBERG
Tour auf den Kl. Schönberg mit traumhafter 
Aussicht über den Traunsee. Abstieg über die 
Forststraße zur Mairalm. 
Streckeninfo: Im Gipfelbereich teilweise ver-
sichert, gesamte Gehzeit 2 bis 3 Std., 600 Hm.
Michael Höller Tel (0699) 125 126 70 oder mi-
chael.hoeller1@gmx.net

•	Die Teilnahme an den ausgeschriebenen 
Touren erfolgt auf eigene Gefahr. 

•	Ausrüstungsgegenstände können bei un-
serem Zeugwart Franz Lösch ausgeborgt 
werden.

•	Das Programm befindet sich auch auf der 
Homepage www.avkremsmuenster.at

Bericht: 
31. Traunsee Bergmarathon 
Beim 31. Traunsee Bergmarathon über 70 km 
und 4500 Höhenmeter war der Alpenverein 
Kremsmünster mit einem Teilnehmer ver-
treten: Dieter Schaufler belegte mit einer Zeit 
von 11 Std. 12 Min. 36 Sec. den 60. Platz von 
378 Teilnehmern.

TUS KREMSMÜNSTER

Lauftreff Kremsmünster
Das an Donnerstagen stattfindende Ganzkör-
pertraining ist geeignet für jedes Alter, jedes 
Leistungsniveau und alle Sportarten und star-
tet mit dem Wintersemester 2019/20 in sein 
21. Jahr. Dieses Fitness-Angebot der Markt-
gemeinde besteht aus einem Ausdauerteil 
(Laufen und Nordic Walking in Gruppen) 

und einem Hallentraining mit Übungen zur 
Verbesserung bzw. Erhaltung von Kraft, Stabi-
lisierungsfähigkeit und Körperbeherrschung.  
Erster Übungsabend ist am 12. September 
(18:00 Uhr: Parkplatz Schacherteich; 19:05 
Uhr: Bezirkssporthalle). Ein Probetraining ist 
jederzeit möglich.

Details:
www.tus.kremsmuenster.at/LA  

Kontakt: Mag. Karlheinz Meidinger,
Tel. (0699) 107 321 66 oder 
E-Mail k.meidinger@eduhi.at
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SERVICE-GEMEINDE

Wahlservice zur Nationalratswahl 2019

Am 29. September wird gewählt. Unsere 
„Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das 
gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie 
und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehen-
den Nationalratswahl optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Ihnen Anfang September 
eine „Amtliche Wahlinformation – National-
ratswahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher 
bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl 
(an einen Haushalt) verschickt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen persona-
lisiert und beinhaltet einen Zahlencode für 
die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für 
die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst 
(für das Wählerverzeichnis). 

Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 29. September bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt und einen amtli-
chen Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. 

Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis su-
chen müssen. Mit dem personalisierten Code 
auf unserer Wählerverständigungskarte in der 

„Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund 
um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Te-
lefon beantragt werden! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträ-
ge ist der 25. September. Je nach Antragsart 
erfolgt die Zustellung zumeist mittels einge-
schriebener Briefsendung auf Ihre angegebe-
ne Zustelladresse.

Die Wahlkarte muss spätestens am 29. Sep-
tember 2019, 17:00 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben 
weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der 
„Amtlichen Wahlinformation“ dienen ledig­
lich der automatisierten und raschen Verar­
beitung bei der Wahlkartenantragstellung 
sowie bei der Wahldurchführung.

www.kremsmuenster.at/wahlen
www.oesterreich.gv.at

Praktischer Arzt, Tel. 141 (Rotes Kreuz)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar
Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte von 9 bis 12 Uhr

01.09.2019	 Dr. Lilla Julia Florian, Micheldorf� (07582) 634 30
08.09.2019	 Dr. Armin Dorninger, Micheldorf� (07582) 625 36
15.09.2019	 Dr. Dormayr Nadine, Grünburg� (07257) 7118-0
22.09.2019	 Dr. Laszlo Czajlik, Wartberg/Krems� (07587) 69 16
29.09.2019	 Dr. Friedrich Huemer, Pettenbach� (07586) 88 20
06.10.2019	 Dr. Pramhofer-Dorninger Irina, Schlierbach� (07582) 830 20
13.10.2019	 Dr. Kaltenbacher Claudia, Windischgarsten� (07562) 85 01
20.10.2019	 Dr. Robert Franz Kohler, Kirchdorf an der Krems� (07582) 621 35
26.10.2019	 Dr. Koppelhuber Helmut, Kirchdorf/Krems� (07582) 636 56
27.10.2019	 Dr. Leithner Christian, Windischgarsten� (07562) 52 42
01.11.2019	 Dr. Romana Medweschek-Traby, Kremsmünster� (07583) 53 75
03.11.2019	 Dr. Angelika Häupl, Kremsmünster� (07583) 63 66

Notruf-Nummern

Feuerwehr-Notruf 	  122
Polizei 	  133
Rettung 	  144
Aktueller Ärztedienst 	  141
Apothekennotruf 	  1455
Telefonseelsorge 	  142
Krisenhilfe 	  (0732) 21 77 
(rund um die Uhr erreichbar)	

Feuerwehr-Bereitschaft 	  (07583) 70 77-66 
(für “kleinere“ Notfälle) 	

Gemeinde-Bereitschaft 	  (0664) 524 85 17 
(außerhalb Dienstzeit) 

Tierkadaver 	  (07672) 294 54 
(Tierkörperverwertung Regau)	

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge 
diese amtliche Wahlinformation! Sie erleichtern 
uns wesentlich die Arbeit.


